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Aus dem Inhalt

Mit einem fröhlichen Eröffnungsjahr-
markt Ende August startete das
Theater Meißen in eine neue Spiel-
zeit mit über 120 Veranstaltun-
gen, darunter sieben Premieren!
Der Vorverkauf läuft bereits, die
Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf eine große Vielfalt
an Stücken, Stilrichtungen, Genres
und künstlerischen Handschrif-
ten freuen. Zu Gast auf den zwei
Bühnen des Hauses sind sowohl
Profis als auch Amateure, auch
das Theatercafé und der öffent-
liche Raum werden bespielt.
Eine der ersten Veranstaltungen
wird das Konzert von WENZEL
am 12. Oktober sein, es folgen
Ahmad Meshgara, Ensemblemit-
glied des Dresdner Staatsschau-
spiels, mit einem großen Abend
zum 125. Geburtstag von Erich
Kästner, Die Weihnachtsgeschichte
in einer Eigenproduktion und ei-
ne Hommage an David Bowie.

GROSSE ZEITEN AHMAD
MESHGARA UND TRIOZEAN
MESGARHA zeigt einen Kästner
in seiner stillen Melancholie, er
erzählt vom großen Weltgesche-
hen und von den kleinen Dingen.
Er spricht über die Liebe, über
ihr Entstehen und Vergehen. Die
Band TRIOZEAN begleitet den

Abend in der Sphäre des moder-
nen Pop-Jazz bis hin zur Welt-
musik, mit Kompositionen von
Olga Nowikowa, die im Gedächt-
nis bleiben und berühren. Ein er-
greifender und tiefsinniger Abend
voller Poesie, wundervoller Mu-
sik und scharfsinnigem Witz!

HALLELUJA DIE WEIH-
NACHTSGESCHICHTE
Eine Inszenierung des Theater
Meißen - Cordula Hanns, Karoli-
na Petrova, Thomas Förster, Tom
Quaas, Alexander Pluquett, Silke
Krause (Piano), André Schubert
(Schlagzeug), Micha Winkler (Ge-
bläse) und ein Weihnachtschor
der Meißner Bürgerinnen und Bür-
ger spielen und musizieren (auch
gemeinsam mit dem Publikum)
eine der schönsten Geschichten
der Menschheit in einer ebenso
turbulenten wie berührenden
Inszenierung. Ein stimmungsvol-
les Erlebnis für alle ab 6 Jahre,
für Familien, Freunde und Kolle-
gen zur Weihnachtszeit.
Alexander Scheer, der die Thea-
terbühnen und Kino-Leinwände
immer wieder mit großen Rollen
füllt, gastiert mit seiner exzel-
lenten Band auf literarisch musi-
kalischer Spurensuche mit
SCHEER SINGT BOWIE I’M ON-

LY DANCING
Dieser unvergessliche Abend wird
Konzert und Spektakel in einem,
aber auch eine Verneigung vor
der Stadt Berlin, ihrem Nachhall
in der Weltliteratur und den
großartigen Songs, die David
Bowie der ganzen Welt schenk-
te.

Weitere Veranstaltungen
Auch Schultheater werden Büh-
ne und Strukturen des Theaters
für Aufführungen nutzen und
die Amateurtheatergruppen sind
und bleiben ebenfalls fester Be-
standteil des Spielplanes. Die
Dresdner Jazztage wurden als
Partner gewonnen und natürlich
wird die Kooperation mit den
Landesbühnen Sachsen und der
Elbland Philharmonie eine Fort-
setzung finden.
Die Open Air - Formate HEISSER
SOMMER und GASSENZAUBER
erfreuen sich zunehmender Be-
liebtheit, finden mittlerweile
auch überregional Beachtung
und werden auch am Ende die-
ser Spielzeit wieder stattfinden.
Für alle wird darüber hinaus in
einer bunten Reihe von Veran-
staltungen etwas dabei sein. Ob
junge oder erwachsene Theater-
fans, Konzertpublikum oder Li-

teraturinteressierte: Ein Blick in
das aktuelle Spielzeitheft oder
auf die Website www.theater-
meissen.de lohnt sich immer!

Holger May, Theater Meißen

Spielzeitbeginn am Theater Meißen!

Halleluja. Die Weihnachtsgeschichte. Foto: André Wirsig Grosse Zeiten. Ein Erich Kästner Abend. Foto: mosimanns.de

GROSSE ZEITEN:
25. Oktober, 19.30 Uhr

SCHEER SINGT BOWIE:
31. Januar 2025, 19.30 Uhr

HALLELUJA:
14. und 15. Dezember
2024, 16 Uhr
16., 17. und 18. Dezember
10 Uhr

Tickets unter
www.theater-meissen.de
und
Email:
kartenservice@theater-
meissen.de,
Kartentelefon:
03521 415511
Theaterkasse im Foyer:
Di I Fr 10-13 I 14-18
Do 15-18
Restkarten an der Abend-
kasse jeweils eine Stunde
vor Veranstaltungsbeginn



Jeden ersten Dienstag im Monat
führt Oberbürgermeister Olaf
Raschke eine Bürgersprechstun-
de durch. Die Gespräche mit der
Bürgerschaft sind für ihn ein
enorm wichtiger Teil seiner
Amtsgeschäfte. Bürgerinnen und
Bürger können im persönlichen
Gespräch Anliegen, Wünsche
und Probleme vorbringen.
Die nächste OB-Sprechstunde
findet am 1. Oktober, von 15 bis
17 Uhr, im Rathaus, Markt 1,
statt. Interessierte Bürgerinnen
und Bürger melden sich bitte
unter der Rufnummer 03521-

467206 im Sekretariat des Ober-
bürgermeisters unter Nennung
ihres Themas an.

Oberbürgermeister
Olaf Raschke lädt zur Sprechstunde

Foto: C. Hübschmann

Felix Namyslik, ein 14-jähriger
Karateka, vom SEIWAKAI Team
aus Meißen, sorgt in der interna-
tionalen Sportszene für Aufse-
hen. Der junge Athlet kämpft in
der Kategorie unter 16 Jahre
und bis 52 Kilogramm und hat
bereits eine beeindruckende
Karriere hinter sich. Mit zwei
deutschen Meistertiteln in sei-
ner Gewichtsklasse gehört Felix
zu den vielversprechendsten Ta-
lenten im deutschen Karate.
Nun steht Felix vor der größten
Herausforderung seiner bisheri-
gen Laufbahn: der Teilnahme an
der Karate Weltmeisterschaft
der Jugend und Junioren im Ok-
tober in Venedig/Italien. Diese
Gelegenheit, sich mit den bes-
ten jungen Karatekas der Welt
zu messen, ist für Felix die Krö-
nung einer intensiven Trainings-
phase, die von Disziplin, Ausdau-
er und dem unermüdlichen Stre-
ben nach Perfektion geprägt
war.
„Es ist ein unglaubliches Gefühl,
Deutschland bei der Weltmeis-
terschaft zu vertreten“, sagt Fe-
lix bescheiden. „Ich habe hart

trainiert, um an diesen Punkt zu
kommen, und ich werde alles
geben, um mein Land stolz zu
machen.“ Seine bisherigen Erfol-
ge sind das Resultat jahrelanger
harter Arbeit und einer Leiden-
schaft für den Sport, die ihn be-
reits in jungen Jahren gepackt
hat.
Felix‘ Trainer, Marco Thierbach,
lobt die außergewöhnliche men-
tale Stärke und das technische
Können seines Schützlings. „Fe-
lix hat nicht nur das Talent, son-
dern auch die richtige Einstel-
lung. Er weiß genau, was er will,
und arbeitet zielstrebig darauf
hin“, erklärt der Coach.
Die gesamte deutsche Karate-
Community blickt gespannt auf
die kommenden Tage, wenn Fe-
lix auf der internationalen Büh-
ne zeigen wird, wozu er fähig ist.
Eines ist sicher: Mit seiner bishe-
rigen Erfolgsbilanz und seinem
unerschütterlichen Ehrgeiz hat
Felix Namyslik beste Chancen,
bei der Weltmeisterschaft er-
neut Geschichte für den Meiß-
ner SEIWAKAI Verein zu schrei-
ben.

SEIWAKAI Team
Felix Namyslik – Ein Nachwuchstalent auf dem

Weg zumWM-Gold

Nachwuchsta-
lent Felix Na-
myslik zusam-
men mit Trai-
ner Marco
Thierbach
nach der Sie-
gerehrung der
Deutschen
Meisterschaft
2024 in Erfurt.

Foto: privat

Radfahren als Sport und Frei-
zeitaktivität ist beliebter denn
je, ob als Tour am Wochenende
oder als mehrtägiger Fahrradur-
laub. Dank moderner Räder, oft
mit elektrischer Unterstützung,
hat Radfahren an Popularität
gewonnen. Neben den Freizeit-
radlern gibt es aber auch die All-
tagsradlerinnen und -radler. Die-
jenigen, die ihren täglichen Weg
zur Arbeit oder zum Einkaufen
mit dem Rad zurücklegen. Einer
dieser Alltagsradler ist der Allge-
meinmediziner Dr. Olaf Perßen.
Er hat seine Praxis auf der Burg-
straße, seit fast 20 Jahren prak-
tiziert er in Meißen. Die Hausbe-
suche macht er mit dem Fahr-
rad, die orangene Arzttasche am
Sattel. Seine Patientinnen und
Patienten wohnen im Umkreis
von etwa 10 km rund um Mei-
ßen. Der eine oder andere Weg
führt ihn dabei auch in Richtung
Zadel oder Winkwitz, was mit
dem E-Bike problemlos machbar
ist. Auf die Frage, warum er als
Arzt mit dem Fahrrad unterwegs
ist, hat er eine klare Antwort: „Es
spart unheimlich viel Zeit. Mit
dem Fahrrad bin ich etwa dop-
pelt so schnell bei meinen Pa-
tienten wie mit dem Auto, fahre
umweltfreundlich und habe
gleichzeitig noch einen Aus-
gleichssport.“ Selbst nach Dres-
den nimmt er das Fahrrad. Die
Fahrzeit bis zur Ärztekammer
legt er in 60 Minuten zurück. Mit

dem Auto braucht er 40 Minu-
ten, Parkplatzsuche noch nicht
eingerechnet. Etwas Regen
scheut er dabei nicht. Im Zwei-
felsfall hat er Regenjacke und
Fahrradhose griffbereit. Auf das
Kopfsteinpflaster in der histori-
schen Altstadt hat er sich einge-
stellt. „Mein Fahrrad hat breite
Reifen und Federung, die Un-
ebenheiten sind für mich damit
kein Problem“, so der radelnde
Doktor.
Aus seiner Sicht hat sich die Si-
tuation für Radfahrerinnen und
-fahrer in Meißen in den letzten
Jahren deutlich verbessert. „Auf
der Rauhentalstraße wurde zum

Beispiel mit einfachen Mitteln
eine gute Lösung für Radfahrer,
Autofahrer und die Anwohner
geschaffen“, meint Dr. Perßen.
„Am Theaterplatz, beim Kino
und am Bahnhof finde ich gute
Möglichkeiten, um mein Rad an-
zuschließen.“ Beim Radfahren
ist ihm eines wichtig: die gegen-
seitige Rücksichtnahme. Fuß-
gängerinnen und Fußgänger
klingelt er nicht zur Seite, son-
dern fährt langsam an ihnen vor-
bei. Das Tragen eines Fahrrad-
helmes und funktionierendes
Licht sind für ihn eine Selbstver-
ständlichkeit.

Aus dem Arbeitskreis Rad
Alltagsradler unterwegs

Mit seiner Arzttasche am Sattel erledigt Dr. Olaf Perßen seine
Hausbesuche in der Regel mit dem Fahrrad.

Foto: Axel Silbermann/ Website Dr. Olaf Perßen

Liebe? Wohlstand? Freiheit? Frie-
den? Familie oder Freunde? Oder
etwas ganz anderes? Mit der Frage,
was im Leben wirklich wichtig
ist, haben sich in den vergange-
nen Monaten 20 Abiturientinnen
und Abiturienten des Christli-
chen Gymnasiums „Rudolf Stem-
pel“ in Riesa befasst.
Um eine Antwort zu finden, ha-
ben sie gemalt, skulptural gear-
beitet, getextet, einen Song und
Poesie zum Thema kreiert. Ins
Auge fällt z. B. eine Arbeit von
Velina Drews: ein aufwendiges
Bild einer zweifachen Justizia –
einmal blind, einmal sehend. Ist
Gerechtigkeit das wichtigste? Liegt
sie im Auge des Betrachters? In-
spiration für den Entstehungspro-
zess und einen Blick auf kulturell
unterschiedlich geprägte Gerechtig-
keitsbilder lieferte dabei womög-
lich der Aufenthalt an der chine-
sischen Partnerschule, der Qin-
gyuan High-School.

Noch persönlicher sind Aron Bräu-
nig und Jonathan Schmidt an die
Ausgangsfrage herangegangen. Sie
entwarfen einen Mini-Indoor-
Skatepark fürs Fingerboard. Vor
allem durch die Einschränkungen
während der Pandemie wurde ih-
nen bewusst, wieviel „Rollende
Freiheit“ – so der Titel der Instal-

lation – ihr Hobby mit sich bringt.
Aus allen Kunstwerken entstand
eine Ausstellung zum Innehalten
und Nachdenken mit überraschen-
den jungen Perspektiven. Koopera-
tionspartnerin war dabei die Meiß-
ner Künstlerin Christina Koenig.
Seit Ende August ist die Schau in
ihrer Galerie Himmlisch, Görnische
Gasse Ecke Jüdenberg zu sehen.
Mit dabei sind übrigens auch Ar-
beiten der chinesischen Gast-
schüler.
Ein besonderes Dankeschön für
die Zusammenarbeit gilt der Stadt
Meißen sowie dem Leo-Club, für
seine Mithilfe bei der Vernissage
am 30. August.
Ausstellung „Was ist wirklich
wichtig?“ 30. August bis 18.
Oktober 2024,
Galerie Himmlisch, Görnische
Gasse, Ecke Jüdenbergstraße
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Mittwoch, Freitag und Samstag,
jeweils 13 bis 18 Uhr.

Was ist wirklich wichtig?
In der Galerie Himmlisch geht es noch bis 18. Oktober

um die Frage aller Fragen

Die zweifache Justizia, kreiert
von Velina Drews. Foto: Stadt Meißen
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Im Rahmen des diesjährigen Som-
merfests von Stadt und MSW wür-
digten Oberbürgermeister Olaf
Raschke und Bürgermeister Mar-
kus Renner am 20. August vier
Meißnerinnen und Meißner, die
sich seit vielen Jahren in beson-
derer Weise für ihre Heimat-
stadt engagieren, mit dem Eh-
renpreis der Stadt Meißen.
Als langjähriger Leiter und bis
heute als ehrenamtlicher Trainer
in der Abteilung Fechtsport beim
traditionsreichen Einheit Mei-
ßen e. V. hat Olaf Knofe für den
Verein einen unschätzbaren Bei-
trag geleistet. Mit Geduld und
Feingefühl begeistert er Nach-
wuchssportlerinnen und -sportler
für das Fechten. Dabei vermit-
telt er ihnen neben Technik und
Ausdauer auch Werte wie Diszip-
lin, Fairness und Respekt – Wer-
te, die im Leben weit über den
Sport hinausgehen. „Mit Ihrem En-
gagement stärken Sie, lieber
Olaf Knofe, Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt in Meißen, bringen Ge-
nerationen mit einer sinnvollen
Freizeitgestaltung zusammen und
prägen die vielfältige Sportland-
schaft unserer Porzellan- und Wein-
stadt“, so Bürgermeister Renner
in seiner Laudatio auf den pas-
sionierten Fechter zur Übergabe
der Ehrenpreis-Urkunde.
Seit 50 Jahren ist Wolfgang Röhr
aktiver Kleingärtner mit Herz und
Seele. Nach dem Verlust von
Günther Queißer übernahm er
als stellvertretender Vorsitzen-
der des Kreisverbands der Gar-
tenfreunde die Verantwortung
für diese Aufgabe in einer Zeit
großer Unsicherheiten und meis-
terte sie souverän, zusätzlich zu
seiner Tätigkeit als Vorsitzender
des Kleingartenvereins Goldgrund.
In Jahren, in denen der Zusam-

menhalt und das gesellschaftli-
che Miteinander oft auf eine
harte Probe gestellt wurden, ist
es ihm gelungen, den Verband
nicht nur am Laufen zu halten,
sondern auch Weichen für die
Zukunft zu stellen. So entstand
mit Unterstützung durch den
Kreisverband ein Kleingartenent-
wicklungskonzept für Meißen, da-
mit die Kleingärten auch in den
kommenden Jahren Orte des Aus-
tauschs, der Erholung und der
Naturverbundenheit bleiben kön-
nen. Für sein langjähriges Enga-
gement und seine ehrenamtli-
che Arbeit wurde deshalb auch
Wolfgang Röhr gestern von BM
Markus Renner mit dem Ehren-
preis der Stadt Meißen ausge-
zeichnet.
Künstlerin, Umweltschützerin, un-
ermüdliche Müllsammlerin, Hu-
manistin, Idealistin aber vor al-
lem Meißnerin – Katrin Mar-
kert ist vieles und nichts davon

mit halbem Herzen. Mit Leiden-
schaft und Nachdruck meldet sie
sich immer wieder zu Wort und
bringt Missstände an die Öffent-
lichkeit. Ihre Kritik bleibt dabei
immer konstruktiv und auch für
gemeinsame Vorhaben, zum Bei-
spiel mit dem Ordnungsamt, ist
sie stets offen. Egal ob es um
Dreckecken, schützenswerte Land-
schaften oder mehr öffentliche
Wahrnehmung und Unterstüt-
zung für Obdachlose geht – Ka-
trin Markert hat schon so man-
che gute Anregung vor- und so
manche sinnvolle Entwicklung mit
auf den Weg gebracht. „Dabei
reden Sie nicht nur, sondern pa-
cken an und immer wieder moti-
vieren Sie auch andere, gemein-
sam für ein schöneres Meißen
mit mehr Gemeinsinn und mehr
Rücksichtnahme zur Tat zu schrei-
ten. Dafür gebührt Ihnen, liebe
Katrin Markert, ein großer Dank
und die Auszeichnung mit dem

Ehrenpreis der Stadt Meißen“,
so Bürgermeister Renner.
Auch Maria Fagerlund bringt
sich an vielen Stellen in die Stadtge-
sellschaft ein. So macht sie zum
Beispiel gemeinsam mit Daniel
Bahrmann und einem kleinen
enthusiastischen Team Meißen
einmal im Jahr zum Wallfahrts-
ort für Literaturfans, Autorinnen
und Autoren und Verlage. Beim
größten eintrittsfreien Open-
Air-Lesefest Deutschlands lau-
fen bei ihr viele Fäden zusam-
men – von der Programmpla-
nung bis zu Organisation und
Aufbau am Veranstaltungstag. Ei-
ne Mammutaufgabe, die sie seit
vielen Jahren ehrenamtlich bewäl-
tigt. 2023 hat sie zudem erstmals
gemeinsam mit Bibliothek, Stadt-
elternrat und der Sächsischen Kin-
derbeauftragten einen stadtwei-
ten Vorlesetag organisiert. Für
ihr unermüdliches Engagement
überreichte Meißens Bürger-

meister deshalb auch Maria Fager-
lund gestern die Urkunde des Eh-
renpreises 2024.

Hintergrund
Jeder Bürger oder jede Bürgerin
kann einen Vorschlag an die
Stadt senden. Der Vorschlag muss
Namen, Geburtsdatum und Ad-
resse, eine genaue Bezeichnung
des Engagements bzw. Projektes
und eine Begründung enthalten,
weshalb der oder diejenige ge-
ehrt werden sollte. Der Preis geht
an verdienstvolle natürliche Per-
sonen, die sich in besonderer Wei-
se und über einen längeren Zeit-
raum hinweg für die Stadt Meißen
engagieren. Pro Jahr werden ma-
ximal fünf Personen geehrt. Der
Ehrenpreis der Stadt kann nicht
postum verliehen werden.
Aus allen Vorschlägen wählt die
Jury Kandidatinnen und Kandi-
daten aus, die sie dem Oberbür-
germeister zur Entscheidung vor-
legt. Zur Jury zählen neben Bür-
germeister Markus Renner die
Gleichstellungs- und Seniorenbe-
auftragte, der Leiter des Amtes
für Stadtmarketing, Tourismus und
Kultur, die Familienamtsleiterin
sowie Vertreterinnen und Ver-
treter der Stadtratsfraktionen und
sachkundige Einwohnerinnen bzw.
Einwohner.
Der Stadtrat hat 2023 die Verga-
be eines jährlichen Ehrenpreises
beschlossen. Der Gedanke dabei
war es, zusätzlich zu den relativ
hoch dekorierten Ehrungen wie
Kunst- und Kulturpreis und Ehren-
bürgerwürde einen neuen Preis
für die alltäglichen Heldinnen
und Helden zu schaffen.
Die Auszeichnung mit dem Ehren-
preis ist vor allem symbolischer
Natur, finanzielle Zuwendungen
sind damit nicht verbunden.

Ehrenpreis der Stadt Meißen erstmalig verliehen
Das sind die Preisträgerinnen und Preisträger 2024

OB Olaf
Raschke ge-
meinsam mit
den diesjähri-
gen Preisträ-
gerinnen und
Preisträgern
des Ehren-
preises der
Stadt Meißen
Olaf Knofe,
Katrin Mar-
kert, Wolf-
gang Röhr,
Maria Fager-
lund sowie
Meißens Bür-
germeister
Markus Ren-
ner (v.l.n.r.).
Foto: Stadt Meißen

Am 28. August traf sich der neue
Stadtrat zu seiner ersten Sitzung
in der aktuellen Legislatur. Auf
der Tagesordnung standen ne-
ben der Vereidigung der am 9.
Juni gewählten Ratsmitglieder
die Besetzung der Ausschüsse
und Aufsichtsräte sowie die Vor-
stellung der sachkundigen Ein-
wohnerinnen und Einwohner.
Vorab nutzte Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke die Gelegenheit,
die Errungenschaften des schei-
denden Stadtrates zu betonen. Da-
runter finden sich große Schul-
bauprojekte wie am Questenberg
oder am Franziskaneum ebenso
wie neue Kindertagesstätten, aus-

gebaute und neu gestaltete Stra-
ßen und Plätze wie Kurt-Hein-
Straße und Dresdner Straße, die
Festlegung neuer Baugebiete oder
wichtige Weichenstellungen in
puncto Stadtentwicklung wie am
Wochenmarkt oder im Tierpark.
Gemeinsam mit den neuen Stadträ-
tinnen und Stadträten wolle er
nun mit gegenseitigem Respekt
weiter an der Zukunftsfähigkeit
Meißens arbeiten und sich den
zentralen Themen einer Kommu-
ne wie Wohnen, Verkehr und An-
geboten für Kinder, Jugendli-
che, Senioren und Familien wid-
men, so der Oberbürgermeister.
Im neuen Stadtrat hat die AfD-

Fraktion neun Sitze inne, die Frakti-
on U.L.M./FBBM/FDP besteht aus
sieben Mitgliedern, vier Sitze ent-
fallen auf die Bürger für Meißen,
vier auf die CDU und die Frakti-
on SPD/Linke ist mit zwei Sitzen
vertreten.
Bis 2029 währt die aktuelle Le-
gislatur.
Weitere Informationen rund um
den Stadtrat, wie der Sitzungs-
kalender, die einzelnen Mitglie-
der oder die Besetzung der Aus-
schüsse finden sich unter: https://
meissen.gremien.info/
Auch der Livestream aus den Sit-
zungen ist dort verlinkt.

Konstituierende Sitzung des Meißner Stadtrates
Ende August kamen erstmals die neuen Stadträtinnen und Stadträte zusammen

Die Mitglieder des neuen Meißner Stadtrates Foto: Claudia Hübschmann
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Eine Gruppe talentierter Nach-
wuchssportlerinnen -und sportler
vom Verein SEIWAKAI Team hat
kürzlich an einem weltweit stark
besuchten Karate-Turnier in Can-
cún, Mexiko, teilgenommen. Die-
ser prestigeträchtige Wettkampf,
genannt Youth League, ist eine in-
ternationales Turnier, welches fünf
Mal im Jahr an verschiedenen Or-
ten stattfindet.
Es waren Teilnehmer aus vielen
Ländern vertreten. Unter der Lei-
tung der beiden Coaches Marco
Thierbach und Phillip Nestler stell-
ten sich acht Athletinnen und Ath-
letenderHerausforderungundkehr-
ten mit beachtlichen Erfolgen zu-
rück.
Besonders herausragend war die
Leistung von Lukasz Pagin, der in
der Altersklasse U14 in der Ge-
wichtsklasse über 55 kg den ers-
ten Platz belegte und damit die
Goldmedaille für SEIWAKAI holte.

Sein Sieg ist ein Beweis für die har-
te Arbeit und das intensive Trai-
ning, das er und seine Trainer in
den letzten Monaten investiert ha-
ben.
Emily-Chiara Drehmann, im Jahr
2023 schon Vize Europameisterin
U16, erkämpfte sich in der U18 bis
48 kg den zweiten Platz und be-
wies damit erneut ihr großes Po-
tenzial. Ebenfalls auf dem Podium
standen Oliver Grünelt in der U14
bis 45 kg sowie Alexia Förster in
der U14 bis 52 kg, die beide jeweils
den dritten Platz in ihren Katego-
rien erreichten.
Luca Thierbach belegte in der U18
bis 68 kg den neunten Platz, was
ebenfalls eine beachtliche Leistung
darstellt, wenn man das hohe Ni-
veau des Wettbewerbs berücksich-
tigt. Für Lukas Gräfe (U14 über 55
kg), Lotte Gräfe (U16 über 61 kg)
und Felix Namyslik (U16 bis 52 kg)
reichte es diesmal leider nicht für

eine Platzierung, doch ihre Teil-
nahme und ihr Kampfgeist verdie-
nen ebenso Anerkennung.
Die Trainer Marco Thierbach und
Phillip Nestler zeigten sich zufrie-
den mit den Ergebnissen und lob-
ten den Einsatz ihrer Schützlinge.
„Unsere Athleten haben sich in ei-
nem sehr starken Teilnehmerfeld
behauptet und wertvolle Erfah-
rungen gesammelt, die ihnen in ih-
rer weiteren sportlichen Laufbahn
zugutekommen werden“, resü-
miert Thierbach.
Die Wettkämpfe in Cancún waren
für die Sportlerinnen und Sportler
von SEIWAKAI eine wertvolle Gele-
genheit, sich international zu mes-
sen und ihre Fähigkeiten unter Be-
weis zu stellen. Mit mehreren Plat-
zierungen und einer Goldmedaille
im Gepäck kehrt das Team ge-
stärkt zurück und blickt motiviert
auf die kommenden Herausforde-
rungen.

Erfolgreiche Wettkampfteilnahme für
SEIWAKAI Team in Mexiko

Die Meißner
Sportlerinnen
und Sportler des
SEIWAKAI Teams
beim Karate-Tur-
nier Youth Lea-
gue in Cancún.

Foto: privat

Pünktlich zu Beginn der Herbst-
ferien überrascht die Stadtbi-
bliothek ihre kleinen und großen
Nutzerinnen und Nutzer mit ei-
ner großen Auswahl an Gesell-
schaftsspielen. Ab einem Alter
von vier Jahren kann fröhlich los
gespielt werden.
Es gibt Klassiker wie Schach, Das

verrückte Labyrinth, Cluedo...
aber auch viele Neuheiten, Wis-
sensspiele und viele andere
Spiele, die für einen tollen Fami-
lienabend sorgen.
Die Spiele stehen ab Freitag,
den 4. Oktober 2024 zur Auslei-
he bereit.

Auf die Spiele fertig looos...

Die lustigen und spannenden Gesellschaftsspiele aus der Stadtbi-
bliothek machen selbst graue Herbsttage wieder bunt und fröh-
lich. Foto: Stadt Meißen

Wie stark beeinflussen Konflikte
den Straßenverkehr? Welche Maß-
nahmen helfen dabei, das Mitei-
nander im öffentlichen Ver-
kehrsraum zu verbessern? Diese
und viele andere wichtige Fra-
gen rund um den Radverkehr
spricht der ADFC-Bundesver-
band in seinem aktuellen Fahr-
radklima-Test an.

Aktive Radfahrerinnen und Rad-
fahrer aber auch alle anderen In-
teressierten können hierfür noch
bis zum 30. November 2024 die
Radverkehrssituation in ihren
Städten bewerten. Die Teilnah-
me funktioniert unkompliziert
über den Link https://fahrradkli-
ma-test. adfc.de/teilnahme.
Die Mitglieder des Arbeitskrei-

ses Radverkehr wünschen sich
eine rege Teilnahme an der Um-
frage, denn nur so können aus-
sagekräftige Ergebnisse und so-
lide Datengrundlagen zum Mit-
einander im städtischen Stra-
ßenverkehr gewonnen werden,
um weitere Handlungsschwer-
punkte für die nächsten Jahre
zu setzen.

Mobilität in den Städten
Machen Sie mit beim ADFC-Fahrradklima-Test!

Meißen ist für Porzellan, Wein, die
Albrechtsburg, den Dom, Homöo-
pathie und die traumhafte Lage im
Elbtal bekannt. Neben all diesen
Alleinstallungsmerkmalen hat sich
in den letzten Jahren ein Angebot
immer mehr in den Fokus gestellt
und dafür gesorgt, dass die Meiß-
ner Altstadt bei Gästen immer be-
liebter wird: der kleinteilige, inha-
bergeführte Einzelhandel.
Viele kleine Geschäfte, Boutiquen
und Ateliers in den Gassen und auf
den Plätzen bieten ein ganz be-
sonderes Einkaufserlebnis, fern ab
von den sich stets gleichenden Ein-
kaufsstraßen unserer Großstädte.
Dies macht Meißen für viele Gäste
einmal mehr interessant. Ob Kunst-
handwerk, Textilien, Schuhe, Por-
zellan oder Schmuck, die Altstadt-
Einzelhändlerinnen und -händler
legen großen Wert auf Qualität,
ansprechende Präsentation und
individuelle Beratung.
„Dies hat uns dazu bewogen, den
kleinteiligen Einzelhandel in eine
Reihe mit den berühmten Allein-
stellungsmerkmalen zu stellen und
ihm in der Neuauflage unseres
Imageflyers eine eigene Seite zu
widmen“, so Stadtmarketing-Chef
Christian Friedel.

In den letzten Jahren wurde viel
dafür getan, um die Leerstands-
quote in der Altstadt merklich zu
reduzieren. Viele große und kleine
Veranstaltungen von Vereinen, In-
stitutionen, Privatpersonen oder der
Stadtverwaltung sowie die Aktivi-
täten im Stadt- und Tourismusmar-
keting locken viele potentielle Kun-
dinnen und Kunden an. Die Neu-
gestaltung von Plätzen und Stra-
ßenzügen sorgen für mehr Auf-
enthaltsqualität und speziell auf die
Unterstützung von Einzelhandel,
Gastronomie und Dienstleistung zu-
geschnittene Aktivitäten, wie der
MeißnerGeschenkgutschein, dieEtab-
lierung eines City-Management, die
Altstadt-Stehlen oder Werbekam-
pagnen, haben dafür gesorgt, dass
die Zahl der Neueröffnungen die
der Geschäftsschließungen um ein
Vielfaches übersteigen.
„Mit der Optimierung des Image-
flyers sowie der in Kürze erschei-
nenden Imagebroschüre werden wir
nun einmal mehr für Meißen als
Porzellan-, Wein- und Einkaufsstadt
werben. So werden beide Print-
medien beispielsweise im Winter
auf nationalen- und internationa-
len Tourismusmessen zum Einsatz
kommen,“ erklärt Friedel weiter.

Neuauflage des Imageflyers
Porzellan-, Wein- und Einkaufsstadt

Meißen
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Täglich
p ab 11 Uhr (samstags 14 Uhr),
Tourist-Information: Stadtfüh-
rung „Meißen – die Wiege Sach-
sens“

Samstag, 21. September
p 10.30 Uhr, Tourist-Informa-
tion: Kulinarischer Stadtrund-
gang
p 10.30 Uhr, Weingut Schloss
Proschwitz: Weinberg hautnah
– Weinbergwanderung
p 11 Uhr, Erlebniswelt MEIS-
SEN: Führung - Frauen bei MEIS-
SEN
p 12 Uhr, Weingut Mariaberg:
Juchhöhtour
p 14 Uhr, Weingut Vincenz
Richter: Fachkundige Kellerfüh-
rung undWeinbergwanderung
p 16 bis 23 Uhr, Altstadt:
Meißner Modenacht
p 17 Uhr, Frauenkirche Mei-
ßen: Braumeisters köstliche
Biertradition
p 18.30 Uhr, Weingut Maria-
berg: Mariabergtour mit Wein-
abend
p 18.30 Uhr, Erlebniswelt
MEISSEN: Tisch- und Tafelkultur
bei MEISSEN

Sonntag, 22. September
p 10.30 Uhr, Tourist-Informa-
tion: Weinwanderung links oder
rechts der Elbe
p 13 Uhr, Weingut Mariaberg:
Kapitelbergstour
p 14 Uhr, WeinErlebnisWelt
der Winzergenossenschaft
Meißen:Weinbergswanderung

Mittwoch, 25. September
p 15 Uhr, Erlebniswelt MEIS-
SEN: Kuratorenführung durch
das Porzellan-Museum

Donnerstag, 26. September
p 17 Uhr, Tourist-Information:
Romantischer Abendbummel

Freitag, 27. September bis
Sonntag, 29. September
Weinfest in Meißen ww.meiss-
ner-weinfest.de

Freitag, 27. September
p 16 Uhr, Weingut Mariaberg:
Juchhöhtour
p 18.30 Uhr, Anleger Meißen:
Weinfahrten/Abendfahrten mit
der „Bosel“ auf der Elbe
p 19.30 Uhr, Johanneskirche:
KirchenFilmAbend

Samstag, 28. September
p 10.30 Uhr, Weingut Schloss
Proschwitz: Weinberg hautnah,
Weinbergswanderung
p 13.30 Uhr, Erlebniswelt
MEISSEN: Führung Touch &
Feel

p 14.30 Uhr, Weingut Maria-
berg: Kapitelbergstour
p 17 Uhr, Dom: Ökumenischer
Gottesdienst zumWeinfest

Donnerstag, 3. Oktober
p 13 Uhr, Tourist-Information:
Einblicke in den Wiederaufbau
Meißens

Freitag, 4. Oktober
p 11 Uhr, Erlebniswelt MEIS-
SEN: Die Figuren der Meißener
Nikolaikirche

Samstag, 5. Oktober
p 9 Uhr, Hof der Roten Schule:
Grünmarkt
p 10.30 Uhr, Tourist-Informa-
tion: Weinwanderung links oder
rechts der Elbe
p 10.30 Uhr, Tourist-Informa-
tion: Erkundung der Stadt -
Kombination aus Rundfahrt und
-gang
p 11 Uhr, Weingut Martin
Schwarz: Weinkeller trifft Steil-
lage
p 11.30 Uhr, Erlebniswelt
MEISSEN: Sonderführung Kno-
chen, Holz und weißes Gold
p 14.30 Uhr, Weingut Maria-
berg: Kapitelbergstour
p 15 Uhr, Tourist-Information:
Wein-Bus-Tour
p 17 Uhr, Dom: 13. Geistliche
Abendmusik „José olé!“
p 18 Uhr, Weingut Mariaberg:
Mariabergtour mit Weinabend
p 18.30 Uhr, Romantik Hotel
Burgkeller: Musical Dinner San-
ta Maria mit den Hits von Roland
Kaiser
p 19 Uhr, Filmpalast Meißen:
MET Opera

Sonntag, 6. Oktober
p 10.30 Uhr, Tourist-Informa-
tion: Faszination Meissener Por-
zellan
p 11 Uhr, Albrechtsburg Meis-
sen: Das geheime Labor der Al-
brechtsburg

Montag, 7. Oktober
p 10 Uhr, Tourist-Information:
Wein-Rad-Tour
p 10.30 Uhr, Hochstift Mei-
ßen: Führung Bauer, Pfaff und
Edelfrau

Dienstag, 8. Oktober
p 10.30 Uhr, Dom. Führung Su-
chet, so werdet ihr finden
p 13 Uhr, Albrechtsburg: Füh-
rung Das Geheimnis vom Wei-
ßen Gold

Mittwoch, 9. Oktober
p 10.30 Uhr, Dom: Führung Al-
les hat seine Zeit ...
p 13 Uhr, Albrechtsburg: Füh-
rung Das Geheimnis vom Wei-
ßen Gold

Donnerstag, 10. Oktober
p 10.30 Uhr, Dom: Führung Sie
bauten eine Kathedrale
p 20 Uhr, Hochstift Meißen:
Taschenlampenkonzert

Freitag, 11. Oktober
p 10.30 Uhr, Dom: Führung Ein
Besuch im „Zoo“
p 17.15 Uhr, Anleger Meißen:
Bierfahrten/Abendfahrten mit
der „Bosel“ auf der Elbe
p 18 Uhr, WeinErlebnisWelt
der Winzergenossenschaft Mei-
ßen: Entlang der Via Vino

Samstag, 12. Oktober
20. Elbtal-Weinlauf, www.elb-
tal-weinlauf.de

Samstag, 12. Oktober
p 12 Uhr, Weingut Mariaberg:
Juchhöhtour
p 14 Uhr, Weingut Vincenz
Richter: Kellerführung und
Weinbergwanderung
p 15 Uhr, Erlebniswelt MEIS-
SEN: Knigge-Kurs
p 17 Uhr, Albrechtsburg: Ar-
tist-Talk: Margret Eicher im Ge-
spräch mit Stephan Berg
p 17 Uhr, Dom: Geistliche
Abendmusik
p 18 Uhr, Weingut Mariaberg:
Mariabergtour mit Weinabend
p 19.30 Uhr, Theater Meißen:
Ich lebe gern - Wenzel & Band

Sonntag, 13. Oktober
p 14 Uhr, WeinErlebnisWelt der
Winzergenossenschaft Meißen:
Weinbergswanderung
p 14.30 Uhr, Tourist-Informa-
tion: Saubere Tatsachen im Mit-
telalter
p 15 Uhr, Erlebniswelt MEIS-
SEN: Knigge-Kurs
p 16 Uhr, Theater Meißen:
Konzert der Gefühle mit Ronny
Weiland
p 17 Uhr, Frauenkirche: Bene-
fizkonzert für das Porzellanwerk
der Frauenkirche

Montag, 14. Oktober
p 10.30 Uhr, Hochstift Mei-
ßen: Führung Bauer, Pfaff und
Edelfrau
p 19.30 Uhr, Johanneskirche:
KirchenFilmAbend: „Himmel über
der Wüste“ von Paul Bowles

Dienstag, 15. Oktober
p 10.30 Uhr, Dom: Führung Su-
chet, so werdet ihr finden
p 13 Uhr, Albrechtsburg: Füh-
rung Das Geheimnis vom Wei-
ßen Gold

Mittwoch, 16. Oktober
p 10.30 Uhr, Dom: Führung Al-
les hat seine Zeit ...
p 13 Uhr, Albrechtsburg: Füh-
rung Das Geheimnis vom Wei-
ßen Gold

Donnerstag, 17. Oktober
p 10.30 Uhr, Dom: Führung Sie
bauten eine Kathedrale
p 19.30 Uhr, Theater Meißen:
Pfläge lieber ungewöhnlich!

Freitag, 18. Oktober
p 10.30 Uhr, Dom: Führung Ein
Besuch im „Zoo“
p 19 Uhr, WeinErlebnisWelt der
Winzergenossenschaft Meißen:
Vintage Abend

Ausgewählte Veranstaltungen
im September und Oktober

Winzer beimWeinfestumzug 2023. Foto: Robin Geyer

Schauwerkstatt Porzellanmanufaktur Meißen. Foto: Martin Förster
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Mandatswechsel Liste „Bürger für Meißen – Meißen kann mehr e. V.“ Ablehnung
desMandatsalsStadtratvonHerrnDr.HelgeLandmann (Beschluss-Nr. 24/8/008)
Der Stadtrat bestätigt gemäß § 18 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) das Vorliegen eines wichtigen Grundes nach § 18 Abs. 1 S. 2 Nr. 1 SächsGemO für die
Ablehnung des Mandates als Stadtrat von Herrn Dr. Helge Landmann.
Das Mandat der Liste „Bürger für Meißen – Meißen kann mehr e. V.“ wird mit sofortiger
Wirkung aufgehoben.

BesetzungdesSozial- undKulturausschusses (Beschluss-Nr. 24/8/023)
Der Stadtrat beschließt die Zusammensetzung des Sozial- und Kulturausschusses wie folgt:

BesetzungdesStadtentwicklungsausschusses (Beschluss-Nr. 24/8/024)
Der Stadtrat beschließt die Zusammensetzung des Stadtentwicklungsausschusses wie folgt:

BesetzungdesVerwaltungsausschusses (Beschluss-Nr. 24/8/025)
Der Stadtrat beschließt die Zusammensetzung des Verwaltungsausschusses wie folgt:

Berufung sachkundiger Einwohner als beratende Mitglieder des Sozial- und Kulturaus-
schusses (Beschluss-Nr. 24/8/036)
Der Stadtrat zu Meißen beruft folgende sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner als
beratende Mitglieder des Sozial- und Kulturausschusses:

Berufung sachkundiger Einwohner als beratendeMitglieder desStadtentwicklungsaus-
schusses (Beschluss-Nr. 24/8/037)
Der Stadtrat zu Meißen beruft folgende sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner als
beratende Mitglieder des Stadtentwicklungsausschusses:

Berufung sachkundiger Einwohner als beratende Mitglieder des Verwaltungsausschus-
ses (Beschluss-Nr. 24/8/038)
Der Stadtrat zu Meißen beruft folgende sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner als
beratende Mitglieder des Verwaltungsausschusses:

Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates der ICM - Innovations Centrum Meißen GmbH
(Beschluss-Nr. 24/8/040)
Der Stadtrat zu Meißen bestimmt als Mitglieder des Aufsichtsrates der ICM Innovations
Centrum Meißen GmbH:

Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates der MSW - Meißener Stadtwerke GmbH (Be-
schluss-Nr. 24/8/041)
Der Stadtrat bestimmt als Mitglieder des Aufsichtsrates der Meißener Stadtwerke GmbH:

Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates der SEEG - Stadtentwicklungs- und Stadter-
neuerungsgesellschaftMeißenmbH(Beschluss-Nr. 24/8/042)
Der Stadtrat bestimmt als Mitglieder des Aufsichtsrates der SEEG Stadtentwicklungs- und
Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH:

Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates der SEEG Service GmbH (Beschluss-Nr.
24/8/043)
Der Stadtrat bestimmt als Mitglieder des Aufsichtsrates der SEEG Service GmbH:

Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates der SDM - Städtische Dienste Meißen GmbH
(Beschluss-Nr. 24/8/044)
Der Stadtrat bestimmt als Mitglieder des Aufsichtsrates der Städtische Dienste Meißen GmbH:

Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates der SBW - Städtisches Bestattungswesen Mei-
ßen (Beschluss-Nr. 24/8/045)
Der Stadtrat bestimmt als Mitglieder des Aufsichtsrates der SBW - Städtisches Bestat-
tungswesen Meißen GmbH:

Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates der Theater Meißen gGmbH (Beschluss-Nr.
24/8/046)
Der Stadtrat bestimmt als Mitglieder des Aufsichtsrates der Theater Meißen gGmbH:

Der Stadtrat hat in seiner 1. Sitzung am 28.08.2024 folgende Beschlüsse gefasst:

Mitglieder Stellvertreter
1.AfD René Jurisch Jana Witschetzky, Oliver Eggert, Roland Vogel,

Mario Aßmann, Stefan Eck-Elbert, Petra Stoll2.AfD Lutz Ziera
3.U.L.M./FBBM/FDP Alexander Rost Simone Teske, Martin Bahrmann, Holger

Metzig, Dr. Oliver Morof, Sebastian Riedel
4.U.L.M./FBBM/FDP Karsten Müller
5.Bürger f. Meißen Ute Czeschka Heiko Schulze, Jürgen Hampf, Johanna Singer
6.CDU Uwe Reichel Heike Zimmer, Nico Riefling, Holger Schmidt
7.SPD/Linke Daniel Bahrmann Cornelia Schubert

Mitglieder Stellvertreter
1. AfD Mario Aßmann Roland Vogel, Oliver Eggert, Lutz Ziera, Jana

Witschetzky, Stefan Eck-Elbert, René Jurisch2. AfD Hartmut Künzel
3. U.L.M./FBBM/FDP Dr. Oliver Morof Simone Teske, Alexander Rost, Karsten Mül-

ler, Martin Bahrmann, Sebastian Riedel4. U.L.M./FBBM/FDP Holger Metzig
5. Bürger f. Meißen Heiko Schulze Ute Czeschka, Jürgen Hampf, Johanna Singer
6. CDU Nico Riefling Holger Schmidt, Uwe Reichel, Heike Zimmer
7. SPD/Linke Cornelia Schubert Daniel Bahrmann

Mitglieder Stellvertreter
1. AfD Petra Stoll Stefan Eck-Elbert, René Jurisch, Oliver Eggert,

Mario Aßmann, Roland Vogel, Lutz Ziera2. AfD Jana Witschetzky
3. U.L.M./FBBM/FDP Simone Teske Karsten Müller, Holger Metzig, Dr. Oliver

Morof, Sebastian Riedel, Alexander Rost4. U.L.M./FBBM/FDP Martin Bahrmann
5. Bürger f. Meißen Jürgen Hampf Ute Czeschka, Heiko Schulze, Johanna Singer
6. CDU Heike Zimmer Uwe Reichel, Holger Schmidt, Nico Riefling
7. SPD/Linke Daniel Bahrmann Cornelia Schubert

1. AfD Bärbel Rosenhahn
2. U.L.M./FBBM/FDP Marianne Horns
3. Bürger für Meißen Dorit Suárez
4. CDU Sven Auerswald
5. SPD/Linke Claudia Salooja-Günz

1. AfD Dirk Fuckner
2. U.L.M./FBBM/FDP Dorothee Finzel
3. Bürger für Meißen Jürgen Schwartzmann
4. CDU Roman Hey
5. SPD/Linke Kerstin Reinhold

1. AfD Andreas Schindler
2. U.L.M./FBBM/FDP Jan Winter
3. Bürger für Meißen Karl Forberger
4. CDU Prof. Peter Musall
5. SPD/Linke Alaa Yahya

1. Oberbürgermeister Olaf Raschke
2. AfD René Jurisch
3 U.L.M. /FBBM/FDP Roman Lassotta
4. Bürger für Meißen Gerd Wegner
5. CDU Nico Riefling

1. Oberbürgermeister Olaf Raschke
2. AfD Roland Vogel
3. U.L.M./FBBM/FDP Holger Metzig
4. Bürger für Meißen Karl Forberger
5. CDU Holger Schmidt

1. Oberbürgermeister Olaf Raschke
2. AfD Mario Aßmann
3. U.L.M. /FBBM/FDP Dr. Oliver Morof
4. Bürger für Meißen Antje Hainz
5. CDU Uwe Reichel

1. Oberbürgermeister Olaf Raschke
2. AfD Mario Aßmann
3. U.L.M. /FBBM/FDP Dr. Oliver Morof
4. Bürger für Meißen Antje Hainz
5. CDU Uwe Reichel

1. Oberbürgermeister Olaf Raschke
2. AfD Petra Stoll
3. U.L.M. /FBBM/FDP Simone Teske
4. Bürger für Meißen Kai Lenzner
5. CDU Heike Zimmer

1. Bürgermeister Markus Renner
2. AfD Stefan Eck-Elbert
3. U.L.M. /FBBM/FDP Martin Bahrmann
4. Bürger für Meißen Ralf Czeschka
5. CDU Andreas Stempel

1. Bürgermeister Markus Renner
2. AfD Oliver Eggert
3. U.L.M./FBBM/FDP Karsten Müller
4. Bürger für Meißen Beate Voigt
5. CDU Heike Zimmer



Amtliches/Aus der Stadt8
Meißner Amtsblatt | 09/2024 | 21.September 2024

Die untere Denkmalschutzbehör-
de wird am 25. Oktober 2024,
um 16 Uhr, im Steingut Burk-
hardswalde (Zur Baeyerhöhe 35
in 01665 Klipphausen) eine In-
formationsveranstaltung zu ih-
rer Arbeit und den Möglichkei-
ten des Zusammenwirkens mit
den Bürgerinnen und Bürgern
durchführen. Alle Interessierten
sind dazu herzlich eingeladen.
Bei dieser Gelegenheit wird Rolf
Schmalfuß einen Vortrag über
Wegesäulen als Kulturdenkmale
halten. Gegen 18 Uhr soll die
Veranstaltung mit Gesprächen
ausklingen.
Die Veranstaltung soll Einblicke
in die Arbeit der Denkmalschutz-
behörde geben und dem gegen-
seitigen Kennenlernen und der
Diskussion dienen.
Wer Interesse an Ortsgeschich-

te, Heimatschutz, historischen Bau-
ten, Anlagen oder sonstigen Zeug-
nissen der Vergangenheit hat,
könnte mit seinem Wissen und
Kenntnissen eine große Hilfe für
die Arbeit der Denkmalbehörden
sein. Bei Interesse an einer ver-
tieften Zusammenarbeit können
Bürgerinnen und Bürger auch zu
ehrenamtlichen Beauftragten für
Denkmalpflege berufen werden.
Wir bitten um vorherige Anmel-
dung einer Teilnahme. Anmel-
dungen, aber auch Anregungen
und Hinweise, nimmt die untere
Denkmalschutzbehörde gern un-
ter kreisbauamt@kreis-meissen.de
oder telefonisch unter 03521
725-2562 entgegen, unabhän-
gig davon, ob bereits eine eh-
renamtliche Tätigkeit in dem Be-
reich besteht oder nicht.

Untere Denkmalschutzbehörde

Informationsveranstaltung der
unteren

Denkmalschutzbehörde

Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung des WV-BR -
Wasserverbandes Brockwitz-Rödern (Beschluss-Nr. 24/8/048)
Der Stadtrat wählt folgende Mitglieder und Stellvertreter in die Verbandsversammlung des
Wasserverbandes Brockwitz-Rödern:

Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung des AZV -
Abwasserzweckverbandes Gemeinschaftskläranlage Meißen (Beschluss-Nr.
24/8/049)
Der Stadtrat wählt folgende Mitglieder und Stellvertreter in die Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes Gemeinschaftskläranlage Meißen:

EAW - Eigenbetrieb Abwasserentsorgung der Großen Kreisstadt Meißen – Be-
triebsausschuss (Beschluss-Nr. 24/8/050)

Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebs Abwasserentsorgung der Großen Kreisstadt Meißen
wird wie folgt besetzt:
KISA - Vertreterreglung der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung (Be-
schluss-Nr. 24/8/051)
Der Stadtrat der Stadt Meißen wählt gemäß § 52 Abs. 3 Satz 1 SächsKomZG zum Ersatzvertre-
ter in die Verbandsversammlung der KISA
Herrn Markus Renner – Bürgermeister der Stadt Meißen
Für die Verhinderungsvertretung des gewählten Ersatzvertreters werden gemäß § 52 Abs. 3
Satz 2 SächsKomZG folgende Personen gewählt:
1. Herr Olaf Raschke – Oberbürgermeister der Stadt Meißen
2. Herr David Hermann – Amtsleiter Informationstechnik und Digitalisierung
3. Herr Lars Ulbrich – Beteiligungsmanagement
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Mitglieder Stellvertreter
1. AfD Hartmut Künzel Stefan Eck-Elbert
2. U.L.M. /FBBM/FDP Alexander Rost Simone Teske
3. Bürger für Meißen Jürgen Hampf Heiko Schulze
4. CDU Nico Riefling Uwe Reichel

Mitglieder Stellvertreter
1. AfD Lutz Ziera Mario Aßmann
2. U.L.M. /FBBM/FDP Sebastian Riedel Simone Teske
3. Bürger für Meißen Jürgen Hampf Heiko Schulze
4. CDU Dirk Herr Holger Schmidt

Vorsitzender Oberbürgermeister Olaf Raschke
Für die Fraktion als ordentliches Mitglied als Stellvertreter
AfD Lutz Ziera Mario Aßmann
U.L.M./FBBM/FDP Alexander Rost Simone Teske
Bürger für Meißen Heiko Schulze Jürgen Hampf
CDU Uwe Reichel Holger Schmidt

In der Unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt Meißen ist zum
1. Oktober 2024 folgende Stelle unbefristet zu besetzen:

Sachbearbeiter Bauanträge und Baukontrolle
(m, w, d)

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung nach
Entgeltgruppe E 10.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer
Lebenslauf, Zeugnisse, Beurteilungen) richten Sie bitte bis zum

30.09.2024 an
Stadtverwaltung Meißen,

Leiterin des Haupt- und Personalamtes, Katja Zieger,
Markt 1, 01662 Meißen oder per Mail

(PDF-Datei mit max. 5 MB) an hauptamt@stadt-meissen.de.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.stadt-meissen.de/stellen-und-ausbildung.html.

Unsere „Zweite Chance“ der
Heilsarmee Meißen auf der
Dresdner Straße 7 ist nicht nur
ein sozialer Laden für Menschen
mit geringem Einkommen, son-
dern auch für Kunden, denen
Nachhaltigkeit und das Schonen
von Ressourcen am Herzen lie-
gen. Wir bieten sehr gut erhal-
tende Produkte zu niedrigen
Preisen in einem ansprechen-
den, freundlichen Ambiente.
Aus diesem Grund freuen wir

uns immer über Sachspenden:
vor allem über Damen-, Herren-
und Kinderkleidung sowie über
Haushaltswaren, Geschirr, Bü-
cher und Spielzeug.
Eigens dafür wird es ab sofort
zusätzliche Öffnungszeiten am
Nachmittag und Abend geben:
Immer montags öffnen wir ab
jetzt von 15 bis 18 Uhr unsere
Türen für Sie.
Natürlich können Sie Ihre Spen-
den auch während unserer regu-

lären Ladenöffnungszeiten vor-
beibringen:

montags 15 bis 18 Uhr
mittwochs 9 bis 16 Uhr
dienstags, donnerstags und frei-
tags 9 bis 13 Uhr
Unsere ehrenamtlichen Mitar-
beiter sind für Sie da. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Spen-
der!

Korps Meißen

Sachspenden gesucht: „Zweite Chance“
öffnet nun auch am Nachmittag

Wer die Meißner Stadtentwicklung aktiv mitgestal-
ten und sich in Themen aus der Stadtgesellschaft
einbringen möchte, der hatte bis zum 30. Juni die
Möglichkeit abzustimmen, zu welchen Vorhaben die
Stadt eine Bürgerbeteiligung vornehmen soll. Zur
Auswahl standen unter anderem die Umgestaltung
der Spiel- und Freifläche Beyerleinplatz, die Themen-
auswahl und Verteilung des Amtsblattes oder das
Leistungsangebot im Bürgerbüro.
368 Abstimmungen konnte die Stadt Meißen regis-
trieren, von denen allein 360 Stimmen online über
das Bürgerbeteiligungsportal eingingen. Die Ergeb-
nisse hat die Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung
nun ausgewertet. Sie stellen sich wie folgt dar:
Der jetzige Stand ist auch ein Ergebnis der konstruk-
tiven Zusammenarbeit mit den Mitgliedern des Bei-
rats Bürgerbeteiligung.

Für die zehn Vorhaben mit den meisten Stimmen
werden nun die einzelnen Fachbereiche gemeinsam
mit der Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung in
den kommenden Wochen die jeweiligen Beteili-
gungsprozesse vorbereiten. Dann erhalten die Meiß-
nerinnen und Meißner im Rahmen unterschiedlicher
Formate erneut die Möglichkeit, sich und ihre Ideen
in das Stadtgeschehen einzubringen.

Hintergrund
Die Stadt Meißen bindet die Stadtgesellschaft inten-
siv in kommunalpolitische Prozesse ein.
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Meißen hat hier-
für am 27. September 2023 die Leitlinie für Bürger-
beteiligung einstimmig beschlossen. Diese gilt für
die Verwaltung als Handlungsleitfaden und zeigt
Bürgerinnen und Bürgern gleichermaßen ihre Mög-
lichkeiten der Beteiligung auf.
Erstmals konnten Meißnerinnen und Meißner nun
bis Ende Juni über die von der Verwaltung vorge-
schlagenen Beteiligungsprozesse abstimmen.

Meißner Bürgerbeteiligung – Zukunft mitgestalten
Bürgerinnen und Bürger haben entschieden

Ranking Projekttitel Stimmen
1 Wiederherstellung Aussicht

Ratsweinberg
139

2 Radverkehrskonzept 121
3 Ausstattungselemente

Bahnhofsvorplatz
102

4 SpielelementeMannfeldstraße 90
5 Verkehrsentwicklungskonzept 90
6 LeistungsangebotBürgerbüro 61
7 Schulwegsicherheit Rats-

weinberg
51

8 Umgestaltung Beyerleinplatz 48
9 Sanierung Zscheilaer Straße 45
10 Umfrage Barrierefreiheit 43

11 Städtepartnerschaft Stadtbild 38
12 Umgestaltung Kändlerstraße 29
13 Themenauswahl Amtsblatt 28
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Die Große Kreisstadt Meißen,
bekannt für ihre historische Alt-
stadt und die berühmte Porzel-
lanmanufaktur, nimmt mit ei-
nem neuen städtebaulichen Pro-
jekt im Stadtteil Triebischtal ei-
ne zukunftsweisende Entwick-

lung in Angriff. Die Stadtverwal-
tung beabsichtigt, auf einer ca.
5.450 m² großen Fläche entlang
der Höroldtstraße und dem
Mühlweg ein innovatives Mehr-
generationenquartier im Rah-
men eines Konzeptvergabever-

fahrens zu schaffen. Dieses
Areal (Flurstücke 1108, 1109/a,
1109/b, 1110/3 und 1110/c je-
weils der Gemarkung Meißen),
das früher als Gewerbegebiet
diente, soll nun durch ein attrak-
tives Nutzungskonzept revitali-

siert werden.
Das geplante Quartier soll nicht
nur moderne und generations-
übergreifende Wohnflächen bie-
ten, sondern auch soziale Ein-
richtungen beherbergen. Insbe-
sondere ist die Schaffung von
Räumlichkeiten für die Meißner
Tafel vorgesehen, die als wichti-
ger Anlaufpunkt für Bedürftige
dient. Darüber hinaus sind be-
treutes Wohnen oder Senioren-
pflege sowie Raum für verschie-
dene Lebensformen geplant.
Diese Kombination soll die Le-
bensqualität für die aktuellen
und künftigen Bewohner Mei-
ßens deutlich steigern.
Die natürliche Zweiteilung des
Grundstücks durch den Korbitz-
bach ermöglicht eine flexible
Entwicklung der beiden entste-
henden Flächen. Diese können
entweder separat oder zusam-
men erworben und entwickelt
werden. Im Zuge des Konzept-
vergabeverfahrens sucht die
Stadt Meißen nach Investoren
und Entwicklern, die durch eine
hohe architektonische Qualität
(die den historischen Charakter
und die naturnahe Umgebung
des Triebischtals berücksichtigt)
und zukunftsorientierte Ideen
überzeugen.

Die städtebauliche Entwicklung
im Triebischtal hat großes Po-
tential. Durch die in Prüfung be-
findliche Option der Ausweisung
des Gebiets als Förder- bzw. Sa-
nierungsgebiet wird zudem eine
weitere Steigerung der Lebens-
qualität und wirtschaftlichen Dy-
namik angestrebt. Die umliegen-
de Infrastruktur, mit ihrer Nähe
zur Porzellanmanufaktur, Schu-
len, Kindertagesstätten sowie
vielfältigen Einkaufs- und Frei-
zeitmöglichkeiten, macht das
Quartier besonders attraktiv für
Familien, Senioren und sozial en-
gagierte Institutionen.
Mit dieser Konzeptvergabe setzt
Meißen ein Zeichen für die städ-
tische Entwicklung und zeigt,
dass die Stadt auch in Zukunft
auf eine ausgewogene Mi-
schung aus Tradition und Mo-
derne setzt. Investoren sind ein-
geladen hochwertige Konzepte
bis 19.11.2024 einzureichen. Die
Ausschreibungsunterlagen kön-
nen unter https://stadt-meis-
sen.de/de/ausschreibungen-
bauplaetze.html heruntergela-
den werden. Fragen richten Sie
bitte ausschließlich schriftlich
per E-Mail an: Hoeroldtstras-
se3@stadt-meissen.de

Meißen plant neues Mehrgenerationenquartier
im Triebischtal

Konzeptvergabeverfahren mit Grundstücksveräußerung zur Quartiersentwicklung

Blick auf das Triebischtal mit den zu veräußernden Grundstücken an der Höroldtstraße und dem Mühl-
weg Foto: Stadt Meißen

Arbeitgeber in der Region brau-
chen motivierte Fachkräfte und
junge Menschen brauchen Auf-
gaben und Perspektiven. Doch
wie finden sie zueinander? Eine
Antwort darauf haben die Pesta-
lozzi-Oberschule Meißen und
die Triebischtaloberschule Mei-
ßen gefunden. Der Gedanke der
ersten Auflage 2023 war es,
dass Meißner Schülerinnen und
Schüler mit hiesigen Unterneh-
men unkompliziert und ohne
große Anfahrtswege in Kontakt
treten können, erzählt André
Pohlenz, Schulleiter an der Pes-
talozzi-OS. Ein voller Erfolg!
Am 5. September fand nun be-
reits die zweite gemeinsame Be-
rufsorientierungsmesse der bei-
den Oberschulen statt. Unter
dem Motto „alles praktisch“ prä-
sentierten sich 54 Unternehmen
aus der Region in der Sporthalle
am Heiligen Grund und auf dem
Außengelände. Vertreten waren
die unterschiedlichsten Berei-

che, wie Autobau, Hotellerie
und Gastronomie, Sozialwesen,
Industrie und Handel …neben
mittelständischen Unternehmen
waren auch große Arbeitgeber
wie Wacker Chemie, Elblandkli-
niken oder Porzellanmanufaktur
mit von der Partie.
Bürgermeister Markus Renner,
der die Messe eröffnete, richte-
te seinen Dank an die Organisa-
toren, Steffi Wenzel, Schulleite-
rin im Triebischtal und André
Pohlenz, Leiter der Pestalozzi-
Oberschule, die im Bereich Be-
rufsorientierung tätigen Lehre-
rinnen und Lehrern und die Pra-
xisberater der Oberschulen. Der
Bürgermeister dankte außer-
dem den beteiligten Unterneh-
men. Die hatten nicht nur „nor-
males“ Infomaterial im Gepäck,
sondern jede Menge Spannen-
des aus der Praxis zum Auspro-
bieren, Anfassen und Tüfteln. So
konnten die Azubis in spe Bag-
ger fahren, ein Brillengestell zu-

rechtbiegen, ihre Kenntnisse
zum Thema Lebensmittel testen
oder eine E-Ladesäule von innen
bestaunen.
Eingeladen waren wieder alle
weiterführenden Meißner Schu-
len. So nutzten an diesem Tag
auch Schülerinnen und Schüler

des BSZ, des BBZ, der Förder-
schule Am Kalkberg und sogar
aus Klipphausen die Gelegen-
heit, sich zu aktuellen Ausbil-
dungsmöglichkeiten zu informie-
ren. Insgesamt fast 650 Jugend-
liche frequentierten zwischen 9
und 14 Uhr die Messestände.

Auch die Kommune profitiere
von der Messe, so Renner.
„Denn wir wünschen uns natür-
lich, dass junge Leute hier eine
Zukunft für sich sehen und auch
später mit der eigenen Familie
gut und gerne hier leben.“

Berufsorientierungsmesse „alles praktisch“
Oberschulen bringen Unternehmen und Auszubildende zusammen

Schulleiterin
Steffi Wenzel
(rechts) und
Bürgermeis-
ter Markus
Renner am
Stand von Wa-
cker Chemie.
Foto: Stadt Meißen
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Wirtschaft und Bevölkerung sind
hierzulande an eine stabile Strom-
versorgung gewöhnt und kön-
nen sich auf die ständige Ver-
fügbarkeit verlassen. Störungen
kommen äußerst selten vor, sind
meist örtlich begrenzt und in der
Regel in wenigen Stunden beho-
ben. Doch in Notsituationen kann
es vorkommen, dass Energie erst
nach einem oder mehreren Ta-
gen wieder bereitsteht. Man denke
nur an ein Hochwasser. Deshalb
ist es durchaus nützlich und im
eigenen Interesse, vorzusorgen.

Dann stellen sich Fragen wie die-
se:
Wie abhängig ist mein Haushalt
von Strom, Gas, Öl oder Fern-
wärme? Und was passiert, wenn
die Energieversorgung plötzlich
ausfällt? Kein Licht nach Einbruch
der Dunkelheit. Keine Heizung
im Winter und kein warmes Was-
ser zum Duschen und Baden. Das
Telefon stumm und das Handy
nur noch mit Akkuleistung. Die
Information per Internet, Fern-
seher, Radio gekappt. Statt war-
mer Mahlzeiten kalte Küche. Tief-
kühlgeräte tauen ab und Kühl-
schränke sind funktionslos.

Allein diese Aufzählung lässt die
Einschränkungen für Privathaus-
halte erkennen. Hinzu kommen
die Herausforderungen für das
Gesundheitssystem und die zu
erwartenden Störungen im öf-
fentlichen Leben, etwa im Nah-
verkehr, im Geschäfts- und Ban-
kenwesen und für die gesamte
Versorgungslage je nach Aus-
weitung und Dauer des Elektrizi-
tätsausfalls.

Eigenvorsorge treffen
Wer selber vorsorgt, ist weniger
abhängig und kann einen Strom-
ausfall besser überbrücken. Hilf-
reich ist eine überlegte Bevorra-
tung mit dem Nötigsten sowie
eine kleine einsatzbereite Out-
door bzw. Campingausrüstung.
Denken Sie insbesondere an: Le-
bensmittel- und Trinkwasservor-
rat für einige Tage … ebenso
Babynahrung und Hygienearti-
kel Arzneimittel-Reserve bei Be-
darf. …

Beleuchtung:Kerzen und Streich-
hölzer, Feuerzeug, Taschenlam-
pe mit Batterien oder Kurbel,
eventuell Stirnlampen, Petrole-
umlampe mit Petroleum, Cam-
pinggasflasche mit Lampenauf-
satz, auch Solar- und LED-Leuch-
ten können helfen.

Kommunikation: Radio mit Bat-
teriebetrieb oder Akkus, Telefon
und Computer mit Akkus; die Ak-
kus regelmäßig aufladen, nicht ver-
gessen; Reserveakkus, eventuell
auch solarbetriebene Batteriela-
degeräte nutzen …

Heizung: Campinggasflasche
mit Heizaufsatz, Wolldecken, Wär-
mepads für Füße und Hände,
auch Wärmflaschen; wer einen
Ofen oder Kamin hat, braucht
dazu Vorrat an Kohle, Briketts,
Holz oder Pellets

Kochen: Hand-Dosenöffner, Cam-
pinggaskocher, Spirituskocher, Ben-
zinkocher, Trockenspirituskocher
mit Brennstoff; wer einen Gar-
ten- oder Tischgrill mit Holzkoh-
le oder Gas hat, diesen nur im
Freien nutzen, sonst droht Ersti-
ckungsgefahr …
Bargeld-Reserve, denn die Geld-
automaten-Funktion kann einge-
schränkt sein … Kraftstoff-Reser-
ve, denn die Abgabe an Tankstellen
kann eingeschränkt sein …
Wer ein Notstrom-Aggregat zur
Verfügung hat, braucht dazu ei-
nen Vorrat an Diesel oder Ben-
zin.

Persönliche Checkliste anlegen
p Trinkwasser, Lebensmittel
p Hausapotheke, Hygieneartikel
p Energieausfall-Bedarf
p Brandschutz-Vorsorge
p Rundfunkgerät, Batterien
p Notgepäck, Dokumente

Tipps zur Bevorratung mit Ge-
tränken und Lebensmitteln
(14 Tage für 1 Person)
p 28 Liter Getränke
p 4,9 Kg Getreide, Getreidepro-

dukte, Brot, Kartoffeln, Nu-
deln, Reis

p 5,6 Kg Gemüse, Hülsenfrüchte
p 3,6 Kg Obst, Nüsse

p 3,7 Kg Milch, Milchprodukte
p 2,1 Kg Fisch, Fleisch, Eier oder

Volleipulver
p 0,5 Kg Fette, Öle
p sonstiges nach Belieben

Richtig handeln bei Stromaus-
fall
In der plötzlich eintretenden Si-
tuation ist es wichtig, Ruhe zu
bewahren, besonnen zu bleiben
und überlegt zu handeln. Blei-
ben Sie zunächst möglichst dort,
wo Sie gerade sind und vermei-
den Sie unnötige Wege und
Fahrten. Nutzen Sie keine Aufzü-
ge bzw. Fahrstühle. Schalten Sie
unverzüglich Elektrogeräte aus,

die eine Brandgefahr darstellen
könnten, wenn der Strom zu-
rückkehrt, z. B. das Bügeleisen
oder den Herd. Sorgen Sie bei
Dunkelheit für ein Ersatzlicht und
damit für Sicherheit, wenn Sie
sich in Haus oder Wohnung be-
wegen, am besten mit einer Ta-
schenlampe oder Stirnlampe. Ver-
meiden Sie so Unfälle. Platzie-
ren Sie an notwendigen und ge-
eigneten Stellen eine Camping-
leuchte oder Kerzen. Stellen Sie
diese auf eine feuerfeste Unter-
lage. Achten Sie auf die Brand-
gefahr in der Umgebung und beim
Verlassen des Raumes. Überbrü-
cken Sie bei Kälte mit warmer
Kleidung, warmen Schuhen und

Mütze den Ausfall der Heizung.
Warten Sie damit nicht, bis Sie
frieren. Hüllen Sie sich notfalls in
Decken. … Gehen Sie sparsam
mit der Restleistung Ihres Han-
dys um und erledigen Sie nur die
wichtigsten Anrufe. Nutzen Sie
die Notruf-Nummern nur für le-
bensbedrohliche Not- oder Un-
fälle. Erfahrungsgemäß überlas-
ten Sie sonst die Netze. Prüfen
Sie, ob Sie bei nicht betroffenen
Verwandten oder Bekannten vo-
rübergehend unterkommen kön-
nen. Nutzen Sie ein batteriebe-
triebenes Radio oder das Auto-
Radio als lokale Informations-
quelle, wenn sonst kein Rund-
funk- oder Fernsehgerät im Haus
funktioniert. … Sprechen Sie
sich mit Ihren Nachbarn ab, wer
die Meißner Stadtwerke kontak-
tiert und tauschen Sie Informa-
tionen aus. … Unterstützen und
betreuen Sie Kinder, ältere und
schwache Personen in Ihrem
Umfeld und melden Sie Hilfebe-
darf für Notfälle. Halten Sie
Kühl- und Gefrierschränke mög-
lichst geschlossen. Öffnen Sie
die Türen dieser Geräte so we-
nig wie möglich. Nutzen Sie Le-
bensmittelvorräte mit langer Halt-
barkeit, z. B. aus Dosen und Glä-
sern, auch H-Milch oder Kondens-
milch. Kochen oder Grillen Sie al-
ternativ mit Camping-Ausrüstung
und immer im Freien. Nutzen Sie
private Fahrzeuge nur für den Not-
fall. Bilden Sie möglichst Fahrge-
meinschaften. Unterlassen Sie
unnötige Fahrten, um Kraftstoff
zu sparen.

Notruf
Notrufnummern von Polizei, Feu-
erwehr und Rettungsdienst die-
nen ausschließlich der Meldung
von lebensbedrohlichen Notfäl-
len, Unfällen und Bränden.

Polizei Telefonnummer 110
Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefonnummer 112

Quelle: Bundesamt für
Bevölkerungshilfe und
Katastrophenschutz

Was wäre, wenn der Strom ausfällt?

Am Mittwoch, den 2. Oktober
bleibt das Familienamt der Stadt
Meißen geschlossen.

Ab Freitag, den 4. Oktober sind
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter wieder zur gewohnten
Sprechzeit erreichbar:

Montag 9 bis 12 Uhr
Dienstag 9 bis 12 Uhr und

14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr

Schließtag des Familienamts
am 2. Oktober

Für die geplante Sanierung des
öffentlichen Mischwasserkanals
in der Görnischen Gasse wird der
Abschnitt zwischen Jüdenberg-
straße und Fleischergasse im

Zeitraum vom 14. Oktober bis
18. November 2024 von 8 bis 17
Uhr für den Fahrverkehr vollge-
sperrt.
Die Sperrung betrifft ebenso die

Schlossergasse.
Der Fußgängerverkehr bleibt
gewährleistet.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Straßensperrung in der Görnischen Gasse/
Schlossergasse

Sanierung des öffentlichen Mischwasserkanals
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Kulturgespräch: am Donnerstag, den 5. September trafen sich Kulturschaffende und -einrichtungen
der Stadt gemeinsam mit Kulturreferentin Sara Engelmann, um über die Rolle der Kultur für Meißen
künftige Ideen und Projekte zu sprechen. Foto: Stadt Meißen

Die Stadt Meißen möchte Bür-
gerinnen und Bürger, Eigentü-
merinnen und Eigentümer und
Gewerbetreibende aktiv am Stadt-
entwicklungsprozess beteiligen
und bürgerliches Engagement stär-
ken. Mit dem Verfügungsfonds
sollen kleinteilige Projekte, wie
Maßnahmen zur Erhöhung der
Frequenz im Umfeld kleinteili-
ger Einzelhandelsgeschäfte, Be-
pflanzung und Begrünung, Ver-
schönerungsarbeiten oder auch
die Durchführung von Work-
shops und anderen Mitmachak-
tionen der ansässigen Akteurin-
nen und Akteure zur Aufwer-
tung des Stadtgebietes zielge-
richtet gefördert werden.
Der Verfügungsfonds leistet als
Anschubfinanzierung einen wichti-
gen Beitrag zur Unterstützung
des lokalen Engagements. Ha-
ben Sie interessante Ideen zur
Stärkung oder Erneuerung? Dann
beantragen Sie finanzielle Un-
terstützung für Ihr Projekt aus
Mitteln des Verfügungsfonds.
Über eine Förderung entschei-
det nach Beratung und Empfeh-
lung der AG Verfügungsfonds
die Stadt Meißen. Die Richtlinie
der Stadt Meißen zur Förderung
von Maßnahmen aus dem Verfü-
gungsfonds bildet die Grundla-
ge der Förderung.

Die Voraussetzung
Es muss ein Antrag durch Einzel-
personen, Initiativen, Gewerbe-
treibende, Eigentümerinnen und

Eigentümer, Vereine oder weite-
re private Organisationen ge-
stellt werden. Die Antragsfor-
mulare sind unter https://www.
stadt-meissen.de/de/foerder-
moeglichkeiten-verfuegungs-
fonds.html abrufbar. Mit dem
Projekt darf erst nach Bewilli-
gung des Projektantrages be-
gonnen werden. Zur Lage der
Fördergebiete und weiteren Fra-
gen rund um die Beantragung
stehen Ihnen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Baude-
zernats unter 03521 467 160
gern zur Verfügung.

Finanzielle Unterstützung
Der Verfügungsfonds leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zur Unter-
stützung des lokalen Engage-
ments. Die Finanzierung erfolgt

bis zu 50 Prozent aus Mitteln
der Städtebauförderung und
mindestens zu 50 Prozent aus
Eigenmitteln des Antragstellers/
der Antragstellerin oder Mitteln
und Spenden Dritter. Eine Über-
schreitung dieser Beträge ist im
Einzelfall unter Angabe beson-
derer Gründe möglich. Diese Maß-
nahme wird mitfinanziert durch:

Ihr Projekt für Meißen – Gemeinsam geht was!
Unterstützung des lokalen Engagements

Auch das Porzellan-Wohnzimmer auf der Görnischen Gasse wurde
mit Mitteln aus dem Verfügungsfonds finanziert. Foto: Stadt Meißen

Um Energie zu sparen und
gleichzeitig die Stadtkasse und
das Klima zu schonen, rüstet die
Stadt Meißen die öffentliche
Straßenbeleuchtung sukzessive
auf moderne LED-Technik um.
Bereits 45 Prozent der gesamt-
städtischen öffentlichen Leucht-
mittel wurden ausgetauscht – in
der Altstadt sind es 40 Prozent
des Gesamtnetzes. Ende August
installierten Mitarbeiter der
Meißner Stadtwerke auf der
Fleischergasse im Beisein von
Bürgermeister Markus Renner
und Stadtbauamtsleiter Martin
Schuster weitere LED-Leuchten.
„Ich freue mich sehr, dass wir in
Meißen mit der Umrüstung der
öffentlichen Straßenbeleuch-
tung auf LED-Technik einen
wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz leisten. Gleichzeitig trifft
hier moderner Bürgerwille auf
Geschichte. Denn die per Bür-
gerbefragung ausgewählten
nachhaltigen Leuchtmittel sor-
gen durch ihr warmes, optisch
angenehm gelbliches Licht für
Energieeffizienz, ohne das histo-
rische Ambiente der Altstadt zu
verfremden“, so der Bürger-
meister.
Voraussichtlich 2025 sollen die
Leuchten in der Altstadt und
2033 im gesamten Stadtgebiet
nahezu vollständig umgerüstet
sein. Durch die neuen Leucht-
mittel konnten im Vergleich zum
Jahr 2016, als erst ca. 5 Prozent
der Lampen auf LED umgerüstet

waren, zum 31. Dezember 2023
jährlich etwa 25 Prozent Energie
eingespart werden. Dies ent-
spricht fast 388.000 kWh und
damit dem ungefähren Ver-
brauch von 100 Einfamilienhäu-
sern mit vier Personen.
Verglichen mit der ersten Hälfte
des vergangenen Jahres konn-
ten allein im gleichen Zeitraum
2024 55.000 kWh eingespart
werden, davon entfallen etwa
30.000 kWh auf die neue Alt-
stadtbeleuchtung und die um-
gerüsteten Lichtquellen der B6.

Hintergrund
Welches das beste Leuchtmittel
ist, um zukünftig die Meißner
Altstadt zu erhellen, haben
Bürgerinnen und Bürger sowie
Gäste der Stadt Meißen im Früh-
jahr 2023 per Stimmzettel
beurteilt. Sechs Straßenlaternen
wurden in der Burgstraße mit
unterschiedlichen LED-Leucht-
mitteln und Nummern versehen
und zur Auswahl gestellt.
Die Entscheidung fiel schließlich
für eine Variante mit gelblichem
Licht und 2.200 Kelvin. Das Be-
sondere an dem ausgewählten
Leuchtmittel ist, dass es mit ei-
nem Jahresverbrauch von 96
kWh zu einer jährlichen Einspa-
rung von 236 kWh und 89 kg
CO2-Emission im Vergleich zu
den alten Lichtquellen führt. Da-
mit gehört sie zu den nachhal-
tigsten Lampen der Auswahl.

Meißen in neuem,
nachhaltigem Licht

Knapp die Hälfte der öffentlichen
Straßenbeleuchtung auf moderne LED-Technik

umgerüstet

Mitarbeiter der Meißner Stadtwerke installieren auf der Fleischer-
gasse die neuen LED-Leuchtmittel. Foto: Stadt Meißen
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Unter der Schirmherrschaft des
Meißner Oberbürgermeisters Olaf
Raschke geben die „Blauen Schwer-
ter“ ein Konzert mit Liedern aus
allen Epochen der Chorliteratur,
mit klassisch-romantischem und
internationalem Liedgut sowie
mit Volksliedern. Anlass ist das
75-jährige Bestehen des Chores.

Zum Jubiläum ein kleiner Abriss
aus der Chorchronik:
Zur 150-Jahrfeier der Königlich-
Sächsischen Porzellan-Manufaktur
Meissen entschlossen sich Mitar-
beiter der Manufaktur das Jubi-
läum mit Gesängen zu umrah-
men. Dies gelang ihnen mit gro-
ßem Erfolg. Noch am Jubiläums-
tag (06.06.1860) beschlossen die
Sänger, den Männergesangsver-
ein mit Namen „Hippokrene“ (Lie-
derquell) zu gründen. Aufgenom-
men wurden nur Manufaktur-
Mitarbeiter der künstlerischen Ab-
teilungen.UmeinemSängerschwund
zu begegnen wurde diese Ein-
schränkung 1907 jedoch wieder

abgeschafft. Seine chorischen Leis-
tungen ließen ihn bald zum füh-
renden Chor Meißens und deren
Umgebung werden.
Nach dem Ende des II. Weltkrie-
ges wurden in Ostdeutschland
von staatlicher Seite gemischte
Chöre gewünscht und gefördert.
Demzufolge gründeten ehemali-
ge Sänger des MGV „Hippokre-
ne“ mit Unterstützung der Ma-
nufaktur 1949 den gemischten
„Werkchor der Staatl. Porzellan-
Manufaktur Meissen“. 1980 erfolg-
te die Umbenennung in Chor
„Blaue Schwerter“ des VEB Staatl.
Porzellan-Manufaktur Meissen und
schließlich 1992 in Chor „Blaue
Schwerter“ e.V. Meißen als ge-
meinnütziger Verein.
Erster Chorleiter wurde Kapell-
meister und Komponist Arno
Starck (1949 bis 1960), welcher
dem MGV „Hippokrene“ bereits
seit 1923 als musikalischer Lei-
ter vorstand. Es folgten Dieter
Rühle (1960 bis 1969), Hans Jür-
gen Wächtler (1969 bis 2009),

Kerstin Döring (2011 bis 2018)
und Vitali Aleshkevich (2018 bis
2024). Sie alle prägten den Chor
mit ihrer eigenen Handschrift.
So lag die künstlerische Leitung
40 Jahre in den Händen von
Hans-Jürgen Wächtler, der als ehe-
maliger Kruzianer den Grund-
stock für das umfangreiche Re-
pertoire legte. Ab 2011 brach-
ten die jungen Chorleiter neue
moderneund internationaleStücke
mit und bereicherten mit ihrem
jugendlichen Schwung das Chor-
leben. In diesem Jahr hat Vitali
Aleshkevich den Staffel-bzw. Di-
rigentenstab an Liubava Sukho-
va übergeben. Beide Dirigenten
werden im Jubiläumskonzert zu
erleben sein.
Im Chor singen zur Zeit ca. 50
Sängerinnen und Sänger, wobei
neue junge Stimmen immer will-
kommen sind und besonders im
Männerbereich gesucht werden.
Das umfangreiche Repertoire ist
breit gefächert, und reicht von der
klassischen romantischenChorlitera-

turbis zuVolksliedern, Tanz- undWein-
liedern. Auch sakrale Stücke und
natürlich klassische Weihnachtslie-
der zählen zu den festen Grö-
ßen. Die besondere Vorliebe der
Sängerinnen und Sänger gilt der
romantischen Chorliteratur u.a. von
Felix Mendelssohn Bartholy, An-
tonin Dvořák, Johannes Brahms
undFranzSchubert. Dank unserer
jungen Chorleiter Vitali und Liu-
bava kam in den letzten Jahren
so manches internationale Chor-
stück dazu – u.a. schwedische, slo-
wakische und weißrussische Folk-
lore. Zum Jubiläumskonzert wer-
den viele Facetten erlebbar sein.
Viele gemeinsame Jahre haben
die Chorgemeinschaft zusammen-
geschweißt. Mit kontinuierlicher
Arbeit in den Proben und dem
ernsthaften Erarbeiten anspruchs-
voller Chorliteratur hat der Chor
ein für einen Laienchor beachtli-
ches Niveau erreicht. Natürlich wird
auch zusammen gefeiert - erlebnis-
reiche Chorreisen, Sommerfeste
und Weihnachtsfeiern bereicher-

tendasChorleben inall denJahren.
Der enge Bezug zur Porzellan-
manufaktur hat sich erhalten. All-
jährlich finden Frühlings- und Weih-
nachtskonzerte in der wunder-
schönen Schauhalle der Meissen
Porzellan-Stiftung GmbH statt
und lassen das berühmte Porzel-
lan und Chormusik zu einem be-
sonderen Erlebnis werden. Da-
rüber hinaus ist der Chor für die
Meißner und ihre Gäste vielfach
erlebbar, u.a. beim alljährlichen
Pfingstsingen auf der Bosel, beim
Meißner Weinfest und auf dem
Meißner Weihnachtsmarkt.
Als Botschafter bester sächsi-
scher Chortradition freuen sich
die Sängerinnen und Sänger des
Chores „Blaue Schwerter“ e.V.
auf ein stimmungsvolles Festkon-
zert am 19. Oktober im Meißner
Rathaus!
Eine herzliche Einladung an alle
Freunde guter Chormusik!

Chor „Blaue Schwerter“ e.V.
Meißen/Petra Körner

75 Jahre Chor „Blaue Schwerter“ e.V. Meißen
Jubiläumskonzert am 19. Oktober 2024

Gemeinsam mit vielen Partnern
hat die Meißner Gleichstellungs-
und Seniorenbeauftragte auch
im Oktober Veranstaltungen für
die Seniorinnen und Senioren
der Stadt vorbereitet.

Mittwoch, 02.10.2024
p 10 Uhr: Erste-Hilfe für pfle-
gende Angehörige und Inte-
ressierte. Voranmeldung erfor-
derlich unter 03521 4593770
oder kontaktstelle.meissen@jo-
hanniter.de, Am Buschbad 13
p 14 Uhr: Seniorentreff bei
Kaffee, Kuchen und Tanz. Vor-
anmeldung erforderlich unter
03521 78 001 10, „Hafenstraße“
e. V. - Soziokulturelles Zentrum
Meißen, Hafenstraße 28

Samstag, 05.10.2024
p Meißner Grünmarkt
Im Hof der Roten Schule
p 9 Uhr: Die Meißner Senioren-
vertretung steht für Gespräche
bereit.

Montag, 07.10.2024
p 10 Uhr: Spaziergang Spaar,
auch mit Rollator möglich. Kul-
turCafé Schiffchen, Siebeneiche-
ner Str. 2-3

Dienstag, 08.10.2024
p 14.30 Uhr: Vortrag „Ein Gang
entlang der Stadtmauer“ mit Ru-
dolf Marschner und Klaus Hen-
nig, Clubraum im „Carpe Diem“,
Dresdner Str. 34

p 16 Uhr: Kochevent Leckeres
aus Sellerie, Weißkraut und Rot-
kohl. Voranmeldung erforder-
lich unter kulturcafe@gsf-meis-
sen.de oder 03521 40898 0, Kul-
turCafé Schiffchen, Siebeneiche-
ner Str. 2-3

Donnerstag, 10.10.2024
p 19 Uhr: Verkehrsteilneh-
merschulung mit der Fahrschu-
le Marks. Voranmeldung erfor-
derlich unter 03521 71 14 41
oder AWO-Meissen@gmx.de, Be-
gegnungsstätte Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Ortsverein Meißen
e.V., Dresdner Str. 50e

Freitag, 11.10.2024
p 18 Uhr: Vernissage „Wunder
der Natur“, Bilderausstellung von
Katrin Hölzel und Andreas Zen-
ner-Hölzel, KulturCafé Schiff-
chen, Siebeneichener Str. 2-3
p 19 Uhr: Verkehrsteilneh-
merschulung mit der Fahrschu-
le Marks. Voranmeldung erfor-
derlich unter 03521 711441 oder
AWO-Meissen@gmx.de, Begeg-
nungsstätte Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Ortsverein Meißen e.V., Dresdner
Str. 50e

Montag, 14.10.2024
p 16.30 Uhr: Stammtisch für
pflegende Angehörige mit Dr. Ros-
witha Eißler, Café-Restaurant
„Vier Jahreszeiten“ im Carpe
Diem, Dresdner Str. 34

Dienstag, 15.10.2024
p 14 Uhr: Offener Handar-
beitskreis bei Kaffee und Ku-
chen, KulturCafé Schiffchen, Sie-
beneichener Str. 2-3

Mittwoch, 16.10.2024
p 15 Uhr: „Alles rund um die
Angebote des ambulanten Hos-
pizdienstes“. Voranmeldung er-
forderlich unter 03521 4593770
oder kontaktstelle.meissen@jo-
hanniter.de, Kontaktstelle Mei-
ßen für Nachbarschafts- und Pfle-
geselbsthilfe, Am Buschbad 13

Donnerstag, 17.10.2024
p 14 Uhr: Kaffeetreff: Die
Schuldnerberatung stellt sich
vor, Begegnungsstätte Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Ortsverein
Meißen e.V., Dresdner Str. 50e
p 15 Uhr: „China – Yunnan und
die Seidenstraße“, Bildervor-
trag mit Tierkreiszeichenmalen
mit Haiqi und Thomas Böhm, Be-
gegnungsstätte „Fellbacher Bo-
gen“, Fellbacher Str. 10

Freitag, 18.10.2024
p 8 Uhr: Grundkurs für Nach-
barschaftshelfende, „Werden
Sie NBH - Qualifizierung nach
§45b SGB XI“. Voranmeldung un-
ter 03521 4593770 oder kontakt-
stelle.meissen@johanniter.de, Kon-
taktstelle Meißen für Nachbar-
schafts- und Pflegeselbsthilfe,
Am Buschbad 13
p 17 Uhr: Tanzparty, Voran-

meldung erforderlich unter kul-
turcafe@gsf-meissen.de oder
03521 408980, KulturCafé Schiff-
chen, Siebeneichener Str. 2-3

Samstag, 19.10.2024
p 14 Uhr: Herbstbowlingtur-
nier in der Gaststätte „Zur Ku-
gel“. Voranmeldung erforderlich
unter 03521 711441 oder AWO-
Meissen@gmx.de, Begegnungs-
stätte Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Ortsverein Meißen e.V., Dresdner
Str. 50e

Sonntag, 20.10.2024
p 10 Uhr: Skatturnier in der Be-
gegnungsstätte. Voranmeldung
erforderlich unter 03521 711441
oder AWO-Meissen@gmx.de, Be-
gegnungsstätte Arbeiterwohlfahrt
(AWO) Ortsverein Meißen e.V.,
Dresdner Str. 50e

Mittwoch, 23.10.2024
p 14 Uhr: „Alles rund um die
Heilpflanze Aloe Vera mit Saft-
verkostung“. Voranmeldung er-
forderlich unter 03521 4593770
oder kontaktstelle.meissen@jo-
hanniter.de, Kontaktstelle Mei-
ßen für Nachbarschafts- und Pfle-
geselbsthilfe, Am Buschbad 13
p 14.30 Uhr: Filmbeginn, Senio-
renkino – „Morgen ist auch noch
ein Tag“. Film-Palast Meißen,
Theaterplatz 14

Donnerstag, 24.10.2024
p 14 Uhr: Kaffeetreff: Die

Schuldnerberatung stellt sich vor,
Begegnungsstätte Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Ortsverein Meißen
e.V., Dresdner Str. 50e
p 15.30 Uhr: Moderne Medien
– einfach erklärt, Die Senioren-
vertretung und Schülerinnen und
Schüler des Gymnasiums bera-
ten im Einzelgespräch. Bitte ei-
genes Gerät mitbringen! Voran-
meldung erforderlich unter 03521
467481, Gymnasium Franziska-
neum, Kaendlerstr. 1

Freitag, 25.10.2024
p 18 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr:
Leseabend mit Musik. Katrin
Markert liest „Mensch, aussor-
tiert!“, musikalisch begleitet durch
Angelika Ogbuefi auf Geige/
Bratsche. KulturCafé Schiffchen
Siebeneichener Str. 2-3

Montag, 28.10.2024
p 15 Uhr: Verrücktes Kürbis-
schnitzen mit Franziska Jor-
schick, Begegnungsstätte „Fell-
bacher Bogen“, Fellbacher Str. 10

Dienstag, 29.10.2024
p 15.30 Uhr: Singkreis mit
Winfried Banowski, Clubraum
im „CarpeDiem“, Dresdner Str. 34
p 16 Uhr: Kochevent: Kürbiszu-
bereitungen von A bis Z. Voran-
meldung erforderlich unter kul-
turcafe@gsf-meissen.de oder 03521
408980, KulturCafé Schiffchen,
Siebeneichener Str. 2-3

Weingenuss und Erntezeit im Oktober 2024
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Seit 2013 nehmen die Meißner
Schulen am Energiesparwettbe-
werb teil. Dieser wird gemeinsam
von der Stadt Meißen und den Meiß-
ner Stadtwerken ausgeschrieben.
Der Wettbewerb ist eine Sym-
biose aus der Auswertung des
Durchschnittes der Verbräuche
(Fernwärme/Gas, Strom, Wasser)
und der Durchführung verschiede-
ner Aktivitäten durch die Schulen.
Durch das Engagement der Schul-
gemeinschaft an verschiedenen
Aktivitäten des Schulalltages (zum
Beispiel Frühjahrsputz, Mülltren-
nung, pädagogische Angebote zur
nachhaltigen Ernährung, Umwelt-
schutz und vieles mehr) teilzu-
nehmen, können zusätzlich Punkte
gesammelt werden. Diese fließen
in die Auswertung mit ein.
Das Preisgeld wurde prozentual
nach erreichter Gesamtpunktzahl
auf alle Schulen, die einen Bogen
zum Nachweis der Aktivitäten in
der Schule abgegeben haben, ver-
teilt. Gestern wurden die Preise
von Bürgermeister Markus Ren-
ner und Henrik Stenzel von den
MeißenerStadtwerkenübergeben:

1. Preis: 2.000 Euro
Freie Werkschule Meißen
2. Preis: 1.000 Euro
Arita-Grundschule Meißen
3. Preis: 800 Euro
KalkbergschuleGrundschuleMeißen
4. Preis: 400 Euro
Afra-Grundschule Meißen
5. Preis: 400 Euro
Pestalozzi-Oberschule Meißen
6. Preis: 400 Euro
Questenberg-Grundschule Meißen

Das Preisgeld erhält nach Ab-
sprache mit den Schulen der je-
weilige Förderverein der Schule.
Dieses Geld soll in Absprache
mit der Schule und dem Hort für
Projekte mit nachhaltigem Cha-
rakter verwendet werden.

Beispiele für kreatives, nach-
haltiges Engagement
Die Schulgemeinschaft der Freien
Werkschule war im wahrsten Sinne

des Wortes umweltfreundlich un-
terwegs und sammelte durch die
Erfassung ihres klimaschonenden
Mobilitätsverhaltens Punkte, die
in die Gesamtbewertung einflos-
sen. Das Schülercaféprojekt „Le-
bensmittelritter“ der Kalkberg-
schule versorgt die Schülerinnen
und Schüler seit diesem Frühjahr
mit gesunden, regionalen Pausens-
nacks. Dieses Engagement wurde
bei der Preisvergabe zum dies-

jährigen Energiesparwettbewerb
ebenso berücksichtigt wie bei-
spielsweise auch das Theaterpro-
jekt „Ayanna - grenzenlos und frei“
der Pestalozzi-Oberschule. Der Mu-
sik-Theater-Medien-KurshatteeinMu-
sical rund um die Themen Nach-
haltigkeit und Umweltschutz erar-
beitet, welches im April im Thea-
ter Meißen Premiere feierte.
Wir freuen uns auf viele weitere
kreative, sparsame und nachhal-

tige Ideen zur Ausgestaltung des
Wettbewerbes durch die Schu-
len und rufen alle Schülerinnen
und Schüler auf, weiterhin flei-
ßig zu sparen, denn: Energiespa-
ren entlastet die Umwelt, hilft
Ressourcen zu schonen, bringt
den positiven Effekt des Geld-
sparens mit sich und leistet ei-
nen wichtigen Beitrag, unseren
Planeten auch für die Zukunft zu
erhalten.

Energiesparwettbewerb an Meißner Schulen 2023/2024

Bürgermeister Markus Renner mit Schülerinnen und Schülern der Pestalozzi-Oberschule, der Freien Werkschule, der Kalkberg Grundschu-
le, der Arita-Grundschule, der Afra-Grundschule und Henrik Stenzel von MSW bei der diesjährigen Preisübergabe im Rathausinnenhof.

Foto: Stadt Meißen

Am 12. August 2024 fand unser
letzter planmäßiger Begleitaus-
schuss statt, in dem wir die letz-
ten Gelder aus unserem Aktions-
und Inititativfonds (eine Förder-
summe zwischen 500,01 Euro
und 5.000 Euro) vergeben ha-
ben. Wie schon das ganze Jahr,
wurden uns wieder tolle Projek-
te vorgestellt und wir konnten
sie positiv bescheiden.
Wir freuen uns sehr, zum wieder-
holten Mal das Intercultural Festival
am 21. September unterstützen
zu dürfen. In diesem Jahr hat sich
der Veranstalter, der Verein Buntes
Meißen, die SkaterCommunity mit
ins Boot geholt und greift den
Jugendlichen des Eckpunktkollekti-
ves bei der Durchführung eines
Skater-Contest im Rahmen des
Festivals unter die Arme.
Ebenso freuen wir uns, dass wir
ein gemeinsames Projekt aus unse-
rer Partnerschaft heraus mit der

Bürgerstiftung organisieren konn-
ten. So legten wir im Zuge des
Weltkindertages am 20. Septem-
ber mit vier Kita-Erlebnistagen den
Fokus auf das wichtige Thema
Kinderrechte und wie wir unsere
Kinder und deren Rechte noch
besser stärken können. Den Hö-
hepunkt der Veranstaltung bildete
das Kindertagskonzert, zu wel-
chem die Stadt Meißen alle Kin-
der und ihre Familien auf den
Marktplatz einlud. Am Abend gab
es dann noch eine Infoveranstal-
tung für alle Interessierten.
Im Rahmen des Dorffestes „30
Jahre Käbschütztal“ Ende August
organisierte der Landgestalten
e. V. ein künstlerisches Format
unter dem Motto „Zukunft ge-
meinsam gestalten“. Das Projekt
zielte darauf ab, gemeinsam mit
den Käbschütztaler Bürgerinnen
und Bürgern Pläne für die Zu-
kunft der Gemeinde zu schmieden.

Gerade in ländlichen Regionen
fühlen sich die Menschen oft we-
nig gehört und an sozialpoliti-
schen Prozessen nicht genug be-
teiligt. Das Dorffest bot daher eine
sehr gute Gelegenheit für ein nied-
rigschwelliges Mitmachangebot.

Wenn Sie Fragen zu uns und dem
Bundesprogramm haben oder be-
reits jetzt vor Ideen für das kom-
menden Jahr nur so sprühen, dann
melden Sie sich gern per Mail un-
ter pfd@sopro-meissen.de oder
per Telefon 03521/7549604 bei
unserer Koordinierungs- und
Fachstelle.

Allgemeines
Das Bundesprogramm Demokratie
Leben! wird vergeben durch das
Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend mit
dem Fokus der Förderung von Pro-
jekten zur Kinder- und Jugendbetei-
ligung. Wir haben damit in Mei-
ßen, Nossen und Käbschütztal die
Chance, unseren Kleinsten auf einfa-
cheundunkomplizierteArtundWeise
Teilhabe zu ermöglichen.
Grundsätzlich erfolgt unsere Förde-
rung über den Aktions- und Ini-
tiativfonds in einer Förderhöhe von
bis zu 5.000 Euro oder auch über
den Mikrofonds in einer Höhe
von bis zu 500 Euro. Zusätzlich
können auch Kinder und Jugendli-

che einfach und unkompliziert bis
zu 500 Euro für ihr Projekt über
den Jugendfonds beantragen.
Der Jugendfonds wird durch den
Jugendstadtrat der Stadt Meißen
ausgeschüttet. Die Jugendlichen kom-
men hierfür etwa alle sechs Wo-
chen zusammen und beraten über
die Bewilligung der eingereichten
Projekte. Darüber hinaus planen
die Jugendlichen auch viele eigene
Projekte.

Weitere Informationen:
www.demokratie leben.de
www.meissen-miteinander.de

Koordinierungs- und Fachstelle
Demokratie leben!

Die Förderperiode neigt sich dem Ende….
und so langsam aber sicher auch unser Förderjahr



Auch wenn es draußen bis vor
wenigen Tagen hochsommerlich
war - die Saunawelt im Meißner
„Wellenspiel“ erfreut sich stets
großer Beliebtheit. Natürlich
sind die Badebecken derzeit
ebenso frequentiert.
Aus dem Freizeit- und Erlebnis-
bad kommt jetzt wieder eine gu-
te Nachricht für die Saunafreun-
de. Ab Oktober findet an jedem
ersten Freitag im Monat wieder
die beliebte Mitternachtssauna
statt.
Die nächsten Termine sind der 4.
Oktober (Thema: Goldener
Herbst), der 1. November (Skan-
dinavische Sauna) und der 6. De-
zember (Nikolaussauna) . Dann
können Besucher des Wellen-
spiels von 22.15 Uhr bis 2 Uhr
nachts saunieren.
Zur Mitternachtssauna wird ein
Snack gereicht und es werden
themenbezogene Aufgüsse ze-
lebriert, die sonst nicht im Sau-
naprogramm enthalten sind.
Noch ein Hinweis in eigener
Sache: Am Weinfestsonnabend,
28. September, ist das Wellen-
spiel von 10 bis 19 Uhr geöffnet.
Mehr: www.wellenspiel.de

Ab Oktober wieder Mitternachtssauna
Jeden ersten Freitag im Monat lädt das Wellenspiel dazu ein.

Senioren bei der gemeinsamenWassergymnastik im Freizeitbad Wellenspiel in Meißen. Fithalten kann man sich hier aber auch beim Sau-
nieren. Foto: Claudia Hübschmann
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Unter 467-462 können Sie ihr
Anliegen 24 Stunden an uns he-
rantragen.

Wünschen Sie eine persönliche
Sprechzeit, können wir diese
gerne telefonisch vereinbaren.

Senioren-
sprechstunde

Die Sprechstunden des WEISSEN
RING finden in den Räumlichkei-
ten der Verbraucherzentrale
Sachsen, Gerbergasse 5, 01662
Meißen statt.

Am dritten Mittwoch des Mo-
nats von 15 bis 18 Uhr sind die
Beraterinnen und Berater für
Betroffene da.

Termine erfolgen nach Verein-
barung.

Kontakt kann über die Außen-
stellenleitung unter der Telefon-
nummer 0151 55164672, das
Landesbüro in Dresden über die
Rufnummer 0351 850 74496
oder die Internetseite unter
www.meissen-radebeul-sach-
sen.weisser-ring.de aufgenom-
men werden.

Opferberatung

Friedensrichter Tino Schwarze
beziehungsweise seine Vertrete-
rin Michaela Kluge sind jeden
zweiten Montag im Monat, von
17 bis 18 Uhr im Konferenzraum
Rote Schule, Schulplatz 5 für Sie

da.
Telefon in der Sprechzeit:
0174 6084257.
Anmeldungen vorab bitte an:
post@friedensrichter-meis-
sen.de

Sprechstunde des
Friedensrichters

Eine Rentenberatung bzw. Hilfe
bei der Rentenantragstellung
gewähren in Meißen folgende
Stellen (Auswahl):

Versicherungsamt:
Jens Mühlnickel
Besucheranschrift: Landratsamt
Meißen, Kreissozialamt/Versi-
cherungsamt, Loosestr. 17/19,
01662 Meißen
Termine: nach Vereinbarung un-
ter 03521 725 3127 oder per
Mail unter: ksa.versicherungs-
amt@kreis-meissen.de

Deutsche Rentenversicherung
Bund:
Hannelore Hunold

Ort: Schulplatz 5 (Rote Schule),
01662 Meißen
Termine: nach persönlicher
Übereinkunft
Anmeldung: Hannelore Hunold,
Winzerstraße 3A, 01445 Rade-
beul, Terminvereinbarung
Mo bis Mi 9 bis 15 Uhr, Tel. 0151
1164 6340

Versicherungsberaterin für
den Landkreis Meißen:
Sibylle Neubert
Ort: nach persönlicher Überein-
kunft
Termine: jeden Donnerstag,
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Anmeldung (nur telefonisch):
035243 50907

Aktuelles zur Rentenberatung

Sonstiges 15
Meißner Amtsblatt | 09/2024 | 21. September 2024

Notrufe und Info-Telefone

Zentrale Notrufnummer
Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Meißen 03521 4720
Ärztebereitschaft 116 117
Giftnotruf 0361 - 730 730
Elterntelefon 0800 - 111 05 50
Krankenhaus Meißen 03521 - 7430
Störnummer Stadtwerke (MSW) 0800 3738611 oder -12
Sperr-Notruf EC-/Kreditkarten 116 116
Telefon-Seelsorge 0800 1110111 oder -222

Das „Meißner Amtsblatt“ ist offizielles
Organ der Stadtverwaltung zur Be-
kanntmachung amtlicher Mitteilungen.
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Stadt Meißen, Markt 1, 01662 Meißen,
www.stadt-meissen.de
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Unsere Behindertenbeauftragte
Petra Micksch steht Ihnen gern
als Ansprechpartnerin zur Verfü-
gung, ob vor Ort auf dem Schul-
platz 5, telefonisch unter 467-224
oder per Mail unter behinderten-
beauftragte@stadt-meissen.de

Behinderten-
beauftragte

Steinmetz P.Kaeßler
Günstige Grabmale

Fensterbänke · Treppen
August-Bebel-Str. 6 · 01662 Meißen

Tel. 0 35 21 - 73 32 87

seit 1919

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160

BEI EINEM STERBEFALL
gewährt Ihnen BESTATTUNGSWESEN

Hauptstraße 31 • 01640 Coswig
Telefon (0 35 23) 7 57 76 • Fax (0 35 23) 70 00 50
•Durchführung von Erd- und Feuerbestattungen
• Lieferung von Särgen und Sargausstattungen
•Überführungen innerhalb und außerhalb des Stadtgebietes
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Tag- und Nacht-Bereitschaft

OKAL Musterhaus Dresden
Zur Kuhbrücke 11

01458 Ottendorf-Okrilla

Ihre persönliche Bauberaterin

Silvana Plätzer
0178 7802947
silvana.plaetzer@okal.de

www.okal.de

Heizen Sie mit
unserem Premium-Heizöl
Nutzen Sie unseren neuen Online-Shop
und sparen* Sie bei einer Bestellung
von 1.500 Liter VARO-Premium-Heizöl
25,00 Euro.

Sie erreichen die Ihnen bekannten Mitarbeiter:
Meißen 0 35 21 - 70 000

*gültig bis 18.10.2024, bei Bestellung bitte Kennwort
SZ 25 verwenden, pro Lieferstelle nur einmal
einzulösen keine Barauszahlung

shop.varoenergy.de

DER UMWELT
ZULIEBE

Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 /45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 /45 31 39
Nossen Bahnhofstr. 15 03 52 42 /7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 /3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 /8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Str. 20 0 35 25 /73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 /50 91 01

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

KREMATORIUM ... die Bestattungsgemeinschaft
www.krematorium-meissen.de
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Fast drei Jahre nach der ersten
Idee wurde am Freitag, dem 6.
September der neue Krippenkin-
dergarten im Kinderhaus Regen-
bogen feierlich eröffnet. Der
neue Außenbereich hält für die
Kleinsten zahlreiche Bewegungs-
und Erkundungsmöglichkeiten be-
reit. Die Kinder tauchen ein in
ein Paradies aus wunderschönen
Blüten, Farben und Düften und
können zahlreiche Insekten in
der naturnahen Bepflanzung be-
obachten.
Die großzügig gestaltete Sand-
spielfläche lädt zum Bauen, Mat-
schen und Erkunden ein. Durch
einen kleinen angelegten Tun-
nel geht die Entdeckungsreise
weiter in den Ruhe- und Ent-
spannungsbereich des Gartens.
Dort können die Jungen und
Mädchen in einer Hängematte
schaukeln. Kletterfans, die hö-
her hinauswollen, erklimmen
den Hügel und können in der
kleinen Alm-Hütte den Ausblick
genießen. Hinunter vom Gipfel
geht es dann schnell mit der
Rutsche oder ganz gemütlich
durch einen naturnahen Pfad hi-
nab zu den Holzpferden. In den
letzten Jahren ist der Garten ge-
wachsen und im Zuge dessen
entstanden auch für die Kinder-
gartenkinder neue Spielberei-
che. So wurde eine Außenwerk-
statt mit angeschlossener Bewe-
gungsstelle zum Werkeln, Aus-
probieren und Hämmern instal-
liert. Auf der neuen großen Tan-
demschaukel können die Kinder
nach Herzenslust durch die Lüf-
te schwingen.
Zur Eröffnung des Außenbe-
reichs hatten nicht nur die jetzi-
gen, sondern auch zukünftige
und ehemalige Eltern Gelegen-
heit, geführte Rundgänge zu un-

ternehmen, das Kitateam ken-
nenzulernen und ins Gespräch
zu kommen. Meißens Bürger-
meister Markus Renner begrüß-
te die Anwesenden: „Mitten in
der Stadt ist eine kleine Oase
entstanden, in der die Jüngsten
Natur unmittelbar erleben und
genießen können. Mein herzli-
cher Dank dafür gilt Sabrina Ku-
satz und Theresa Schleinitz so-
wie ihrem gesamten Team, dem

Förderverein der Kita und auch
den engagierten Eltern, die im-
mer wieder selbst zur Schaufel
gegriffen und sich unermüdlich
eingebracht haben“.
Sabrina Kusatz dankte allen, die
für den neuen Außenbereich
tatkräftig mitangepackt hatten
und lud auch andere Interessier-
te ein, sich zu engagieren: „Eh-
renamtliche Helferinnen und
Helfer, sowie interessierte Bür-

gerinnen und Bürger, die Lust
am Werkeln oder Gartenpflege
haben, können sich jederzeit an
uns wenden und vielleicht ent-
steht daraus eine neue Projekt-
idee für die Kinder des Regen-
bogens“, so die Leiterin.

Von der Idee zum fertigen
Projekt
Mitte 2021 wuchs im Kinder-
haus Regenbogen die Idee, den

Außenbereich für die Krippen-
kinder neu zu gestalten. Ge-
meinsam mit ihrem Team und
Kita-Hausmeister Jens Gäbler be-
warben sich die Leiterinnen Sa-
brina Kusatz und Theresa Schlei-
nitz 2022 beim Sächsischen Kin-
dergartenwettbewerb. Mit ei-
nem Dresdner Planungsbüro für
naturnahe Gärten entstand da-
raufhin ein Gesamtkonzept für
das Außengelände. Das Kinder-
haus schaffte es ins Finale und
durfte einen mit 1500 Euro do-
tierten Sonderpreis mit nach
Meißen nehmen. Der bot eine
gute Grundlage für die Umset-
zung der Idee. In Kooperation
mit dem Familienamt der Stadt
und der zur Umsetzung des ESF-
Plus-Programm – Kinder stärken
2.0 in der Kita beschäftigten so-
zialpädagogischen Fachkraft,
Anne Höhme, nahmen die Pläne
weiter Gestalt an. Parallel küm-
merte sich der Förderverein des
Kinderhauses Regenbogen in-
tensiv um Sponsoren und Spen-
der für das Projekt. So gab es
beispielsweise Unterstützung
über das MSW-Projektvoting.
2023 konnten dann mit Projekt-
geldern aus dem Programm De-
mokratie Leben! und dem Zu-
kunftspaket die letzten Arbeiten
am Außengelände abgeschlos-
sen werden. Im Frühjahr 2024
durften die Kinder ihren neuen
Gartenbereich in Besitz nehmen.
„Bei uns im Kinderhaus Regen-
bogen kennt Partizipation keine
Grenzen – mit dem naturnahen
und bedürfnisorientierten Au-
ßengelände laden wir die Kinder
nun ein, selbstständig ihre Um-
welt zu erkunden und gemein-
sam mit anderen Kindern die Na-
tur mit allen Sinnen zu erleben“,
sagt Leiterin Sabrina Kusatz.

Ein naturnaher Garten entsteht
Umgestaltung des Krippenbereichs im Kinderhaus Regenbogen

Familienamtsleiterin Katrin Nestler gemeinsammit Jens Gäbler, Eckhard Krug, Sandra Göbel, Anke
Gehre, Nicole Peuckert, Christin Thiele, Anne Höhme, Theresa Schleinitz, Benjamin Vogel, Nicole Gott-
schall-Vogel und Bürgermeister Markus Renner (v.l.n.r.) im neu gestalteten Außenbereich des Kinder-
hauses Regenbogen. Foto: Stadt Meißen

MIT DEMUMZUG ZEIT
UND STEUERN SPAREN
Für die neue Arbeitsstelle umziehen? Fast die Hälfte aller Be-
schäftigten kann sich das vorstellen - trotz Homeoffice. Vor
sieben Jahren kam das gerade mal für halb so viele Beschäf-
tigte infrage, heißt es in der jüngsten Jobstudie von Ernst &
Young (EY). „Da ist es gut zu wissen, dass insbesondere be-
ruflich bedingte Umzüge beträchtlich Steuern sparen“, sagt
Uwe Reichel vom Lohnsteuerhilfeverein.

Allgemeine Umzugskosten
Es muss nicht gleich ein Jobwechsel sein. Auch wenn Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer durch den neuen Arbeits-
weg mindestens eine Stunde weniger Fahrtzeit haben, gilt
ihr Umzug als beruflich bedingt. Ob sie der Liebe wegen oder
aus anderen familiären Gründen umziehen, spielt keine Rol-
le. Entscheidend ist, dass sie leichter zur Arbeit kommen und
somit ihre Arbeitsbedingungen verbessern. Das Gute: Ihre
Umzugskosten können Sie als Werbungskosten absetzen.
Bei einem Umzug ergeben sich oft hohe Werbungskosten,
die den Arbeitnehmerpauschbetrag von 1.230 Euro im Jahr
übersteigen. Neben den Kosten für die Umzugsfirma oder
den Umzugswagen zählen die Reisekosten für den Umzugs-
tag und die Besichtigung der neuen Wohnung: 30 Cent pro

Freizeit statt Steuerzeit!

Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig

Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,
zu Fragen beim Kindergeld und Nichtveranlagungsbescheinigung.

Beratungsstellen:

Uwe Reichel
Martinstraße 10 · 01662 Meißen

Tel. (0 35 21) 40 08 00

Thomas Greim
Talstraße 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 45 24 07

www.lohnsteuerhilfe-meissen.de

Lohnsteuerhilfeverein
„Oberes Elbtal-Meißen“ e.V.

Fahrtkilometer mit dem Auto, die Ticket- oder Hotelkosten.
Bei einer Mietwohnung kommen Gebühren für den Makler und
die Anzeige hinzu. Selbst doppelt gezahlte Mieten werden vom
Finanzamt anerkannt: Bis zu sechs Monate lang für die alte
Wohnung, wenn die Miete wegen der Kündigungsfrist trotz
Auszug noch fällig ist. Und maximal drei Monatsmieten für die
neue Wohnung, wenn sie noch nicht bezogen werden kann.

Höhere Pauschalen für sonstige Umzugskosten
Für sonstige Umzugskosten kann zusätzlich ein Pauschalbe-
trag angesetzt werden, so dass Einzelnachweise nicht erfor-
derlich sind. Für Umzüge ab dem 1. März 2024 gibt es 964
Euro Umzugskostenpauschale für sonstige Umzugsausla-
gen. Davor waren es 886 Euro. Für jeden, der in die neue
Wohnung mitzieht, kommen jeweils 643 Euro (bis Ende Feb-
ruar 2024 590 Euro) obendrauf. So stehen einer vierköpfigen
Familie 2.893 Euro pauschal zu. Ist der letzte berufliche Um-
zug noch keine fünf Jahre her, steigen die Pauschalen noch-
mals um je 50 Prozent. Im Fall der Familie wären es 4.339,50
Euro Umzugskostenpauschale. Damit sind viele Posten wie
Renovierungskosten für die alte Wohnung, Trinkgelder und
Gebühren für das Ummelden abgegolten. Alternativ können
die tatsächlich höheren Ausgaben angesetzt werden.
Müssen die Kinder wegen des Umzugs Lernstoff nachholen?
Dann können Eltern ihre Ausgaben von bis zu 1.286 Euro
(bis Ende Februar 2024 1.181 Euro) für die Nachhilfe zu den
Umzugskostenpauschalen addieren. Der Stichtag für die

neuen Pauschalen und die maximalen Nachhilfekosten ist
der Tag vor dem Einladen des Umzugsguts. Fällt dieser auf
den 1. März 2024, gelten die erhöhten Pauschalen.

Umzug wegen Homeoffice
Fraglich ist, ob ein Umzug wegen Homeoffice als berufsbedingt
gilt. Das will ein Ehepaar in einem Musterprozess durchsetzen.
Erst in der neuen Wohnung hatte es genug Platz, um ungestört
im Homeoffice zu arbeiten. Das Finanzgericht Hamburg er-
kannte anders als das Finanzamt die Umzugskosten als Wer-
bungskosten an (Az. 5 K 190/22), auch wenn es keine Zeiter-
sparnis gab. Endgültig muss nun der Bundesfinanzhof
entscheiden (Az. VI R 3/23).
Uwe Reichel ergänzt: „Auch bei rein privaten Umzügen kann
das Finanzamt mit von der Partie sein. Die Ausgaben für die
Spedition sind als haushaltsnahe Dienst- oder Handwerkerleis-
tungen begünstigt. Dazu gehören genauso Lohn- und Fahrt-
kosten für Helfer und Handwerker im Haushalt, die zum Beispiel
eine neue Küche einbauen oder das Transportgut verpacken.
Aber Achtung: Barzahlungen sind nicht anerkannt, sondern nur
Rechnungen, die per Überweisung beglichen wurden.

Der Lohnsteuerhilfeverein „Oberes Elbtal – Meißen“ e. V. informiert:

ARBEITNEHMER UND RENTNER KÖNNEN SICH BEI
LOHNSTEUERHILFEVEREINEN BERATEN LASSEN!

IHR KONTAKT: Beratungsstellenleiter Uwe Reichel
Martinstr. 10 · 01662 Meißen · Tel. 03521/400800
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de


